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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Zeitzer Straße 15 06722 Droyßig
Tel. 034425 414-0, Fax 034425 27187
Internet: www.vgem-dzf.de, E - Mail: info@vgem-dzf.de
_________________________________________________________________

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig

Alle Ämter Standesamt
Montag 13.00 Uhr – 15.00 Uhr auf Anmeldung im Rah-

men der Dienststunden
Dienstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

14.00 Uhr – 18.00 Uhr
09.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Mittwoch Kein Sprechtag Kein Sprechtag
Donnerstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

13.00 Uhr – 15.00 Uhr
08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag Kein Sprechtag auf Anmeldung im Rah-
men der Dienststunden

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf
Schulweg 23, 06712 Gutenborn OT Droßdorf, Tel. 03441 725153
jeden Mittwoch in der Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Am 23. und 30.12.2020 bleibt das Bürgerbüro in Droßdorf geschlossen!

Notrufverzeichnis
Polizei   110
Feuerwehr   112
ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Krankenhaus Zeitz   03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz   03441201-4950
oder 03441201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung
Notruf:   01758356700
Polizeirevier BLK Naumburg   03445 2450
Revierkommisariat Zeitz   03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig   034425 3088-0
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis   03445 75290
Tierheim Zeitz   03441 219519
Gasversorgung Thüringen   0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon   03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon   0171 9361507
Mitteldeutsche Energie AG - Servicetelefon enviaM   01802040506
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Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen     
neuen Brautkleidern bekannter deutscher und internationaler 

          Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl 
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen SieFür einen Anprobetermin erreichen Sie
uns unter: uns unter: uns unter: 035 91 / 318 99 09 oder
0151 / 42 26 65 00

Brautkleider
Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen     

          Markenhersteller zum Outlet-Festpreis. 

zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue
Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 vorrätigen hochwertigen     

Outlet-Preis

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.

Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 
Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 BautzenThomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen
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Der Besuchsverkehr in der Verwaltung
(Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst) mit Sitz in 
Droyßig, Zeitzer Straße 15, ist aufgrund der Coronapande-
mie eingeschränkt.
Wir bitten Sie schriftlich, telefonisch oder per E-Mail Kon-
takt aufzunehmen und einen Besuch terminlich abzustim-
men.
Bei Besuchen gilt die jeweilige Verordnung des Burgen-
landkreises. 

Es ist ein Mundschutz zu tragen und am Einlass sind die 
Hände zu desinfizieren.
Sie erreichen die Verwaltung unter der Telefonnummer: 
034425 414-0, Fax: 034425 27187, 
E-Mail: info@vgem-dzf.de

Am 23. und 30.12.2020 bleibt das Bürgerbüro in Droßdorf 
geschlossen!

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Kartierung von Arten und Lebensräumen/Biotopen in der Verbandsgemeinde  
Droyßiger-Zeitzer Forst

Bekanntmachung
Das Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt (LAU) als 
die nach § 2 Nr. 1 und 4 des Naturschutzgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (NatSchG LSA) für Naturschutz zuständige 
Fachbehörde beabsichtigt, die Kartierung und Bewertung 
von Arten, Biotopen und Lebensraumtypen durchzuführen, 
die im Zusammenhang mit der Erfüllung nachfolgender Auf-
gaben stehen:

- Artikel 6 und 17 der Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung 
der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden 
Tiere und Pflanzen und Artikel 4 Abs. 1 und 2 der Richt-
linie 2009/105/EG über die Erhaltung der wildlebenden 
Vogelarten

- Beobachtung von Natur und Landschaft als Landesauf-
gabe, auch in Verbindung mit § 5 Abs. 1 der Verordnung 
über abweichende Zuständigkeiten für das Recht des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege und über die 
Anerkennung von Vereinigungen

- Untersuchungen zur Verwirklichung der Ziele des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege gemäß §§ 1, 30-33, 
37-39 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) und 
§ 21-23, 25, 28 NatSchG LSA.

In der Gebietskörperschaft: Verbandsgemeinde Droyßiger-
Zeitzer Forst werden im Rahmen landesweiter Untersuchun-
gen in der Zeit von 2021 bis 2025 Kartierungen sowie das 
Monitoring aller in Sachsen-Anhalt relevanten Tierarten, 
Pflanzenarten und Biotope/Lebensraumtypen sowie Unter-
suchungen zur Erstellung von Naturschutzfachplanungen 
durchgeführt.

Aufgrund des behördlichen Auftrags sind das Betreten von 
Feld und Wald gemäß § 23 Abs. 2 Satz 2 des Landeswald-
gesetzes Sachsen-Anhalt (LWaldG) sowie das Befahren von 
Feld- und Waldwegen zur Erfüllung der gestellten Aufgabe 
mit PKW gemäß § 24 Abs. 3 Nr. 3 LWaldG zu gestatten. Den 
Beauftragten der Fachbehörde für Naturschutz (LAU) ist der 
Zutritt zu Grundstücken zum Zwecke von Erhebungen im Zu-
sammenhang mit diesen Geländekontrollen auf der Grund-
lage der vorgenannten Vorschriften in Verbindung mit § 30 
NatSchG LSA und § 65 Abs. 3 BNatSchG zu gestatten.

Hinweis:
Bei den wahrzunehmenden Aufgaben handelt es sich um 
eine Erfassung des Ist-Zustandes der Natur, grundsätzlich 
im nicht eingezäunten Bereich; Veränderungen an den 
Grundstücken sind damit nicht verbunden. Über die Kartie-
rungsplanung informieren wir auch auf unserer Homepage
www.lau.sachsen-anhalt.de im Verzeichnis Naturschutz, 
Unterverzeichnis Kartierung und Bewertung Eigentümer und 
Nutzungsberechtigte der betroffenen Grundstücke werden 
gebeten, die Kartierungsarbeiten zu unterstützen. Sie sind 
verpflichtet, solche Maßnahmen des Naturschutzes wie 
Prüfungen, Vermessungen, die Entnahme von Pflanzenpro-
ben, Bodenuntersuchungen sowie sonstige Arbeiten und 
Besichtigungen im Rahmen des Betretungsrechts des § 30 
NatSchG LSA LV. m. § 23 Absatz 2 Satz 2 LWaldG zu dulden.

Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
Reideburger Str. 47
06116 Halle (Saale)

JETZT KOSTENFREI

HERUNTERLADEN

Unser Mutmacher gibt Ihnen schnell und einfach 
wichtige Impulse für das Wirtschaften  
in Corona-Zeiten.

 marketingmission.de/mutmacher

JETZT KOSTENFREI

HERUNTERLADEN

Unser Mutmacher gibt Ihnen schnell und einfach
wichtige Impulse für das Wirtschaften 
in Corona-Zeiten.

 marketingmission.de/mutmacher
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AOK-Karte zeigt 29 Kliniken in Sachsen-Anhalt dürfen nächstes Jahr Mindestmengen-relevante 
Behandlungen durchführen
9. November 2020/Magdeburg - Die AOK hat die „Mindest-
mengen-Transparenzkarte“ in ihrem Internetauftritt aktua-
lisiert und gibt erstmals einen Überblick über die Kliniken 
in Sachsen-Anhalt, die 2021 Mindestmengen-relevante 
Operationen mit besonders hohen Risiken für die Patienten 
durchführen dürfen.
Die unter www.aok-bv.de/engagement/mindestmengen 
angezeigten Informationen basieren auf aktuellen Entschei-
dungen der Landesverbände der Krankenkassen für das 
kommende Jahr. Sie sind in den letzten Wochen aufgrund 
der Fallzahlen für die relevanten Behandlungen getroffen 
worden, die von den Kliniken gemeldet wurden.
Die Online-Karte zeigt im Detail die Zahl der Operationen, 
die die einzelnen Krankenhäuser bis zum 7. August 2020 
melden mussten. Sie beziehen sich auf sieben komplexe 
und planbare Behandlungen, zu denen es aktuell gesetz-
lich vorgegebene Mindestmengen gibt. Dies sind die Im-
plantation von künstlichen Kniegelenken (50 Fälle pro Jahr), 
Transplantationen von Leber (20), Niere (25) und Stamm-
zellen (25), komplexe Operationen an der Speiseröhre (10) 
und Bauchspeicheldrüse (10) sowie die Versorgung von 
Früh- und Neugeborenen mit einem Geburtsgewicht unter  
1.250 Gramm (14 Fälle pro Jahr). 28 Kliniken dürfen 2021 
Knie-Implantationen durchführen. Insgesamt dürfen in 
Sachsen-Anhalt im nächsten Jahr 29 Kliniken Mindestmen-
gen-relevante Behandlungen durchführen.
AOK fordert Erhöhung bestehender Mindestmengen
Studien belegen, dass in Kliniken, die die vorgegebenen 
Mindestmengen einhalten, das Komplikationsrisiko und die 
Sterblichkeit der Patienten geringer sind als in Krankenhäu-
sern mit Fallzahlen unterhalb der Mindestmenge. „Daher 
fordern wir eine Erhöhung der bestehenden Mindestmengen 
– zum Beispiel bei den komplexen Operationen an Speise-
röhre und Bauchspeicheldrüse,“ so Marion Strickmann, Lei-
terin des Geschäftsbereiches Gesundheit und Medizin bei 

der AOK Sachsen-Anhalt. Sie seien auch im internationalen 
Vergleich viel zu niedrig angesetzt.
Ein wichtiger Schritt sei die Erhöhung der Mindestmengen 
für die Versorgung von Frühgeborenen mit geringem Ge-
burtsgewicht, die kurz vor der Verabschiedung im Gemein-
samen Bundesausschuss stehe.
Die AOK bekräftigte auch ihre Forderung nach der Einfüh-
rung neuer Mindestmengen: „Studien zeigen, dass die 
Einführung zusätzlicher Mindestmengen für Operationen 
bei Brustkrebs, Lungenkrebs, Darmkrebs, Herzklappen-Im-
plantationen und Hüftprothesen-Implantationen sinnvoll ist 
und die Qualität der Versorgung verbessern kann“, betont 
Strickmann.
Absage von planbaren OPs wegen Pandemie wird berück-
sichtigt
Zur Mindestmengen-Transparenzkarte:
www.aok-bv.de/engagement/mindestmengen

Insgesamt dürfen in Sachsen-Anhalt im nächsten Jahr 29 Kliniken 
Mindestmengen-relevante Behandlungen durchführen. Bildnach-
weis: AOK-Mediendienst

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

ASP: Beprobung und Anzeige von krankheitsverdächtigen Wildschweinen notwendig
Um die Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest (ASP) 
in Deutschland weiter einzudämmen, müssen Wildschweine 
mit krankheitsverdächtigen Merkmalen beprobt und beim 
Veterinäramt des Burgenlandkreises angezeigt werden. Da-
runter fallen tot aufgefundene Wildschweine (Fallwild), an 
Verkehrsunfällen beteiligte Wildschweine (Unfallwild) oder 
erlegte Wildschweine.
Die Jägerschaft des Burgenlandkreises wird beim Auffinden 
der oben genannten Wildschweine gebeten, sich telefo-
nisch unter 03443 372302 oder außerhalb der Dienstzeiten 
unter 03445 75290 an das Veterinäramt des Burgenlandkrei-
ses zu wenden. Nach erfolgter Meldung ist eine Probename 
am Wildschwein durch die
für den Fundort zuständigen Jäger vorzunehmen. Wichtig 
für die weitere Bearbeitung der Probe ist die ordnungsge-
mäße Entnahme, genaue Bestimmung des Fundortes und 
der Vermerk des Fundortes auf dem Formular. Diese Proben 
sind mit den korrekt ausgefüllten Dokumenten dem Veteri-
näramt zu übergeben. Für jede untersuchungsfähige Probe 

wird eine Aufwandsentschädigung von 50 € gezahlt. Tupf-
erproben und Untersuchungsanträge sind beim Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt des Burgenlandkreises 
zu erhalten. Aktuell wurden in Brandenburg und Sachsen  
176 Fälle der Afrikanischen Schweinepest beim Wild-
schwein bestätigt. In Sachsen-Anhalt liegt bisher noch kein 
bestätigter Fall vor. Die Tierseuche ist eine für Haus- und 
Wildschweine meist tödlich verlaufende Virusinfektion. Der 
Mensch kann daran nicht erkranken.
Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle
Telefon: 03445 73-1004, Telefax: 03445 73-1296
Email: pressestelle@blk.de
Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg (Saale)
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1 06712 Zeitz
Tel.: 03441 879112, Fax.: 03441 879306
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von –      bis (Uhr) Termine
21FZ2070B Jugend-Kunst-Kurse Dienstag, 12.01.2021 15:00 18:00 16 Termine
21FZ2130R Alte Lieder Dienstag, 12.01.2021 18:00 18:45 10 Termine
21FZ4060 Beratung und Einstufung für Englisch Donnerstag, 14.01.2021 17:00 18:30 1 Termin
21FZ2070E Aquarellmalerei und Erprobung anderer Mal-

techniken
Samstag, 16.01.2021 10:00 13:00 6 Termine

21FZ1040A Heizen mit erneuerbaren Energien + Förder-
mittel

Dienstag, 19.01.2021 18:00 19:30 1 Termin

21FZ5010C Computerkurs Dienstag, 19.01.2021 08:00 11:00 4 Termine
21FZ1040C Stromspar - Check Mittwoch, 20.01.2021 10:00 11:30 1 Termin
21FZ1040D Stromspar - Check Donnerstag, 21.01.2021 15:00 16:30 1 Termin
21FZ4060A Englisch flexibel für SchichtarbeiterInnen A1 Freitag, 22.01.2021 09:30 11:00 10 Termine
21FZ4060B Englisch flexibel für SchichtarbeiterInnen A1 Freitag, 22.01.2021 14:45 16:15 10 Termine
21FZ2100D Workshop Klöppeln für Anfänger und Fortge-

schrittene
Samstag, 23.01.2021 9:00 15:00 1 Termin

21FZ2070C Malen und Zeichnen Montag, 25.01.2021 17:30 19:45 12 Termine
21FZ1082 Philosophischer Salon Mittwoch, 27.01.2021 16:00 17:30 10 Termine
21FZ2070BA Wie sieht das denn aus? Mittwoch, 27.01.2021 15:45 18:00 6 Termine
21FZ1081 Logik für Anfänger Donnerstag, 28.01.2021 16:00 17:30 10 Termine
21FZ5010A Computertreff für alle Donnerstag, 28.01.2021 18:00 21:00 5 Termine
21FZ2100J Häkeln, Sticken, Stricken Freitag, 29.01.2021 16:00 18:15 6 Termine
21FZ111A Argumentieren für Anfänger Samstag, 30.01.2021 09:30 12:00 8 Termine

*Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Nachmeldungen 
(spätere Einstiege) sind jederzeit möglich. Eine Anmeldung in der Geschäftsstelle ist unbedingt erforderlich!

Liebe Teilnehmer*innen,
während der Weihnachtsferien ist die Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“ wie folgt für Sie erreichbar: 
Bis 18.12.2020 ist die Geschäftsstelle zu den bekannten Sprechzeiten geöffnet.
Vom 21.12.2020 bis 06.01.2021 ist die vhs geschlossen.
Ab dem 07.01.2021 sind wir wieder für Sie da. Unser Frühjahrsprogramm 2021 erscheint im Januar 2021.
Einen aktuellen Überblick über die Kurse und Veranstaltungen des gesamten Semesters sowie die Möglichkeit zur Kursan-
meldung finden Sie ab Mittwoch, 16.12.2020, auf unserer Internetseite:
www.vhs-burgenlandkreis.de

Ihre Volkshochschule Burgenlandkreis
„Dr. Wilhelm Harnisch“

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Gottesdienste im evg. Pfarrbereich Zeitz
Wir können nicht in allen Kirchen die Hygiene- und Ab-
standsvorschriften einhalten, ohne Besucher abweisen zu 
müssen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Alle Gottesdienstter-
mine unter Vorbehalt.
20. Dezember - 4. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
15.00 Uhr Heuckewalde mit viel Musik (Köppen)
24. Dezember - Heiligabend
Für die Christvespern in Zeitz ist eine Anmeldung im Ge-
meindebüro (Michaeliskirchhof 11 Tel. 03441 213681) erfor-
derlich.
14.00 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
14.30 Uhr Zeitz Franziskanerklosterkirche (Jagusch)
15.00 Uhr Wittgendorf an der Kirche (Zinke)
15.30 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
15.30 Uhr Schellbach (Pillwitz)
16.00 Uhr Zeitz Franziskanerklosterkirche (Jagusch)
16.00 Uhr Zeitz Friedhofskapelle (Familien-

kreis)
16.00 Uhr Kleinpörthen an der Kirche (Zinke)
17.00 Uhr Großpörthen (Zinke)
17.00 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
17.00 Uhr Salsitz (Pillwitz)
17.00 Uhr Rippicha Ev. Kinderspielplatz (Leier)
22.00 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
25. Dezember - 1. Christtag
16.00 Uhr Zeitz St. Michael mit Klen-

kechor
27. Dezember - 1. Sonntag nach dem Christfest
9.30 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
31. Dezember – Altjahrsabend
15.00 Uhr Zeitz St. Michael* (Köppen)
16.30 Uhr Rippicha* (Köppen)
1. Januar – Neujahr
16.00 Uhr Zeitz St. Michael Musik und Wort (Hartmann)
3. Januar - 2. Sonntag nach dem Christfest
6. Januar – Epiphanias
16.00 Uhr Zeitz St. 

Michael Epiphaniassingen
(Lippold-
Horejsek)

10. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Zeitz St. Michael* (Köppen)
11.00 Uhr Loitzschütz (Köppen)
17. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Zeitz St. Michael (Pillwitz)
21. Januar – Donnerstag
18.00 Uhr Heuckewalde (Köppen)
24. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
30. Januar Samstag
15.00 Uhr Kleinpörthen (Köppen)
31. Januar - letzter Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Zeitz St. Michael (Köppen)
10.30 Uhr Rippicha (Köppen)
*) Mit Feier des Heiligen Abendmahls

Bekanntmachungen

Räum- und Streupflicht  
der Grundstückseigentümer
Um einen ordnungsgemäßen Winterdienst durch die Ge-
meinden, bzw. deren Dienstleister ausführen zu können, 
ist es notwendig, möglichst alle Fahrbahnen von parken-
den Fahrzeugen freizuhalten.
Wir fordern alle Grundstückseigentümer auf, ihrer Räum- 
und Streupflicht nachzukommen.

Ihr Ordnungsamt

Schulanmeldung 2022 bis 2023
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Bekanntmachung
Die Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für das 
Schuljahr 2022/2023 findet zu nachfolgend genannten 
Terminen in der jeweiligen Grundschule statt:

Grundschule Droyßig
Mittwoch, den 24. Februar 2021, von 14.00 bis 17.00 Uhr 
und
Donnerstag, den 25. Februar 2021, von 14.00 bis 17.00 Uhr

Grundschule Droßdorf
Montag, den 15. Februar 2021, von 10.30 bis 16.00 Uhr 
und
Dienstag, den 16. Februar 2021, von 11.00 bis 15.00 Uhr

Grundschule Kretzschau
Montag, den 15. Februar 2021, von 13.30 bis 17.00 Uhr 
und
Mittwoch, den 17. Februar 2021, von 13.30 bis 16.00 Uhr

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2022 das sechste Lebens-
jahr vollendet haben, sind anzumelden.
Alle Kinder, die bis zum 30.06.2022 das fünfte Lebens-
jahr vollendet haben, können angemeldet werden.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes 
oder das Familienstammbuch mitzubringen.
Bei nichtverheirateten Sorgeberechtigten ist der Nach-
weis der Sorgeberechtigung vorzulegen.
Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsberech-
tigten persönlich vorzustellen.

Droyßig, den 16.11.2020

Kraneis, Verbandsgemeindebürgermeister

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nun ist es wieder so weit - die Adventszeit mit wunderschön 
geschmückten Häusern und Fenstern, mit leckeren Gerü-
chen und der gesamten Vorfreude aufs Fest hat begonnen.
Wie jedes Jahr freuen sich die Kinder auf den Weihnachts-
mann und die Erwachsenen sind in der Hektik der Vorbe-
reitungen und Besorgungen.
Trotzdem ist es in diesem Jahr ein besonderer Advent. Ein 
Advent ohne Weihnachtsmärkte, ohne Weihnachtsfeiern 
oder sonstige weihnachtliche Veranstaltungen, die uns 
doch jedes Jahr so erfreuen.
Das Virus hat unsere Pläne durchkreuzt und uns noch im-
mer fest im Griff.
Auch unser Ort, in dem durch die ansässigen Vereine so 
vieles geboten wird und auch manche schöne Veranstal-
tung stattfindet, leidet sehr darunter.
Der Jahreshöhepunkt, das 850-jährige Jubiläum unserer 
Gemeinde, musste pandemiebedingt abgesagt werden.
Schon im Frühjahr konnten wir mit unseren Kindern kein 
Ostereiersuchen veranstalten.
Die geselligen Treffen, die durch das Maibaumsetzen 
oder den Herbstmarkt zustande kommen, fielen aus.
Und selbst jetzt im Advent mussten wir auf das Einläuten 
der Weihnachtszeit und unseren beliebten kleinen Weih-
nachtsmarkt im Schlosspark verzichten.
Sicherlich könnten wir über all das schimpfen, aber än-
dern lässt es sich dadurch nicht.
Die schönste Zeit des Jahres ist dafür einfach viel zu schade.
Nehmen Sie sich Zeit für Dinge, die sonst nicht zur Verfü-
gung steht.
Zeit, um Rezepte zu probieren, um mal wieder Weih-
nachtskarten zu schreiben, um alte Fotos anzuschauen 
oder mit den Kindern durch weihnachtlich geschmückte 
Straßen zu spazieren. Es gibt so viele schöne Sachen.
Und das Wichtigste ist doch, dass wir gesund bleiben.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch im Namen 
unseres Gemeinderates ein frohes besinnliches Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes und glückliches neues 
Jahr, welches hoffentlich wieder zur alten Normalität zu-
rückfindet.

Ihre Bürgermeisterin

Evelyn Billing

Mitmachen hat sich gelohnt
Wie in jedem Jahr fand ein Quiz während der Lesesommer-
XXL-Aktion statt. Nun wurden die Gewinner ermittelt.
Es wurden insgesamt 40 Preise unter den 1085 richtigen Ein-
sendungen ausgelost.
Zum ersten Mal hat ein Teilnehmer aus der Gemeindebiblio-
thek Droyßig gewonnen.

Für den elfjährigen Timo gab es einen Gutschein der Thalia-
Buchhandlung.
Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Spaß beim Ein-
lösen!

Das Gemeindebüro der Gemeinde Droyßig, Markt 6b, 
06722 Droyßig, ist vom 24.12.2020 bis 06.01.2021 ge-
schlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Ver-
bandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Zeitzer Straße 15, 
06722 Droyßig, Telefon 034425 414-0.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wir wünschen Ihnen eine frohe, friedliche und be-
sinnliche Weihnachtszeit und beste Gesundheit im 
neuen Jahr. Wir hoffen, Sie bleiben uns auch 2021 
weiterhin treu.

Ihr Bibliotheksteam

Vom 23. Dezember 2020 bis 3. Januar 2021 machen wir eine 
Weihnachtspause und sind ab Montag, dem 4. Januar 2021, 
wieder für Sie da.

Ihr Bibliotheksteam
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Herbstwanderung in Droyßig
Am 21.10.2020 führten die Senioren des Klubhauses Cros-
sen ihre Herbstwanderung durch. Das Ziel war eine Rund-
wanderung um Droyßig. 
Geplant war diese Termin im Frühling. Auf Grund der Coro-
na-Pandemie konnte diese Wanderung nun erst im Oktober 
durchgeführt werden.
Das Wetter spielte auch mit und so startete die Gruppe von 
21 Teilnehmern gut gelaunt um 10.00 Uhr am Kavaliersge-
bäude im Schlosspark. 
Alle Teilnehmer hatten sich schon lange gefreut, wieder mal 
etwas gemeinsam zu unternehmen.
Die Tour führte über die Schulstraße, vorbei an der Garten-
anlage Waldfrieden Richtung Wasserhochbehälter.
Von da hat man eine schöne Aussicht nicht nur auf Droyßig, 
sondern auch Richtung Thüringen und bis Leipzig in Sach-
sen. Alle waren erstaunt, dass dazu die 287 Höhenmeter 
ausreichten.
Frau Düber vom Heimatverein Droyßig e. V. hatte diese 
Strecke vorgeschlagen und begleitete die Gruppe. An den 
verschiedenen Wegabschnitten wurde Wissenswertes über 
Geschichte und Gegenwart von Droyßig vermittelt. 

Ein Besuch der romanischen 
Kirche in Hassel war ein wei-
terer Höhepunkt. Alle Teil-
nehmer lauschten aufmerk-
sam den Ausführungen von 
Frau Stöhr.
Die Strecke führte weiter auf 
dem oberen Panoramaweg 
zum ehemaligen Agrarflug-
platz Droyßig. Hier erfuhr die 
Gruppe Interessantes aus 
der Geschichte der Agrarflie-
gerei in der DDR.

Nach mittlerweile 7,8 km freuten sich alle auf das bestellte 
Mittagessen in der Villa Hierschel, welches unter Beachtung 
der geltenden Abstands- und Hygieneregeln eingenommen 
werden konnte. Hr. Loh, der Eigentümer der Villa Hierschel, 
ließ es sich nicht nehmen und führte die Gruppe durch das 
aufwändig restaurierte Haus.
Vielen Dank auch an Fr. Harnisch für die nette Bewirtung.
Beim Spaziergang im Schlosspark und der Besichtigung des 
Bärengeheges konnten alle nochmal die schöne Herbstfär-
bung genießen.

Rita Düber, Heimatverein Droyßig e. V.
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Gottesdienste im Ev. Pfarrbereich Droyßig

20. Dezember - 4. Sonntag im Advent
15.00 Uhr Kirchsteitz (Roßdeutscher)
17.00 Uhr Stolzenhain (Roßdeutscher)
24. Dezember - Heiligabend
Die Termine für den Pfarrbereich Droyßig entnehmen Sie 
bitte der Tagespresse sowie den ortsüblichen Aushängen. 
Feststehen (außer bei einem absoluten LockDown):
15.00 Uhr Kretzschau, 1. Andacht (nur mit Eintritts-

karte) (Roßdeutscher)
16.00 Uhr Kretzschau, 2. Andacht (nur mit Eintritts-

karte) (Roßdeutscher)
23.00 Uhr Hassel (Roßdeutscher)
25. Dezember - 1. Christtag
10.00 Uhr Weißenborn(Roßdeutscher)
31. Dezember - Altjahrsabend
18.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
3. Januar - 2. Sonntag nach dem Christfest
08.45 Uhr Hollsteitz (Roßdeutscher)
10.00 Uhr Kretzschau (Roßdeutscher)
10. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Meineweh (Roßdeutscher)
17. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
24. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Kretzschau (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Pötewitz (Roßdeutscher)
31. Januar - letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Droyßig (Roßdeutscher)
14.00 Uhr Meineweh (Roßdeutscher)

Kontakt:
Pfarrer Christoph Roßdeutscher, Tel. 034425 21417
E-Mail: Pfarramt.droyssig@gmx.de
Sprechzeit: Do., 13 - 15 Uhr
Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: -21431
Geöffnet: Di., 8 - 12 Uhr; Do., 13 - 17 Uhr

Kath. Kirchentermine

Licht von Betlehem: Das Licht von Betlehem kann am Heilig-
abend zwischen 11:00 und 12:00 Uhr im Dom oder während 
der Domöffnungszeiten an den Feiertagen geholt werden.
*Sternsingeraktion 2021: Die Sternsingeraktion 2021 steht 
unter dem Motto „Kindern Halt geben – in der Ukraine und 
weltweit“ Ob und wie genau die Sternsingeraktion 2021 
stattfinden kann, ist noch nicht abzusehen. Auf alle Fälle 
soll am 03.01. ein Aussendungsgottesdienst und am 06.01. 
ein Abschlussgottesdienst sein.
Nach den Sternsingergottesdiensten werden die Sternsin-
ger um Spenden bitten und auch den „Haussegen“ zum Mit-
nehmen bereithalten. 
Nähere Informationen zum Sternsingen gibt es im Gemein-
debrief und den Vermeldungen.

Domöffnung: Der Dom ist im Advent samstags und sonntags 
von 13:00 bis 15:00 Uhr und vom 25. - 27.12. von 14:00 bis 
16:00 Uhr geöffnet.

Weihnachtsgottesdienste:
Bitte für die Gottesdienste unbedingt anmelden. (Bis zum 
13.12.) Mund-Nasen-Schutz mitbringen
Samstag, 19.12., 4. Advent
18:00 Uhr Hl. Messe Dom
Sonntag, 20.12.
08:15 Uhr Hl. Messe Tröglitz
10:00 Uhr Hl. Messe Dom
Donnerstag, 24.12., Heiligabend
17:00 Uhr Christmette (für Familien) Dom
18:00 Uhr Christmette Tröglitz
19:00 Uhr Christmette Dom
21:00 Uhr Christmette

Kollekte ist bestimmt für das 
Hilfswerk Adveniat

Dom

Freitag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn
10:00 Uhr Hl. Messe Dom
10:00 Uhr Hl. Messe Droyßig
Samstag, 26.12., Fest des hl. Stephanus
08:15 Uhr Hl. Messe Dom
10:00 Uhr Hl. Messe Tröglitz
Sonntag, 27.12., Fest der hl. Familie
08:15 Uhr Hl. Messe Tröglitz
10:00 Uhr Hl. Messe Dom
Donnerstag, 31.12., Silvester
07:30 Uhr Hl. Messe Dom
17:00 Uhr Jahresschlussandacht Dom
Freitag, 01.01.,
Neujahr – Hochfest der Gottesmutter
10:00 Uhr Hl. Messe Trögltz
10:00 Uhr Hl. Messe Dom
Samstag, 02.01., 2. Sonntag der Weihnachtszeit
18:00 Uhr Hl. Messe Dom
Sonntag, 03.01.
08:15 Uhr Hl. Messe Tröglitz
10:00 Uhr Hl. Messe 

(Sternsingeraussendung)*
Dom

Mittwoch, 06.01., Epiphanie
08:15 Uhr Hl. Messe Tröglitz
10:00 Uhr Hl. Messe mit 

den Sternsingern
Zeitz

Samstag, 19.12.
10:00 Uhr Ministrantenstunde - Planung

Weihnachten und Adventfeier
Dom

Veranstaltungen im Dom, Zeitz
Silvester, 31.12.
19:00 Uhr Konzert für zwei Orgeln und Violoncello mit

Kathleen Lang (Leipzig) – Violoncello, Kayol 
Lam
(Hongkong) und Stefan Kießling (Leipzig) – an 
EULE-
Orgel und Rogers- Orgel, Eintritt: 15 €

Falls das Konzert nicht stattfinden kann, soll es am 2. Mai 2021 
nachgeholt werden.
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Wahl von Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat
Am 07./8.11. waren die Wahlen zum Pfarrgemeinderat und 
Kirchenvorstand. Nach den Wahlen setzen sich die Gremien 
wie folgt zusammen:
PGR
gewählte Vertreter:
Frau Petra Hauser,Zeitz
Frau Ute Nimpsch, Zeitz
Frau Gabriele Mokosch, Zeitz
Herr Johannes Schwarz, Tröglitz
Herr Matthias Winkler, Droyßig
Frau Andrea Wötzel, Droyßig
Zusätzlich berufen wurden:
Frau Susanne Richter, Zeitz
Frau Kerstin Penther, Tröglitz
Frau Vera Ibiši, Zeitz

geborene Mitglieder
Pfr. Thomas Friedrich
Diakon Günter Helgert
Diakon Thomas Nimpsch

KV gewählt Vertreter:
Herr Andreas Rösler, Zeitz
Frau Anemone Just, Mannsdorf
Herr Dr. Michael Hanke, Rippicha
Herr Andreas Exler, Zeitz
Herr Thomas Heilmann, Tröglitz
Herr Norbert Müller, Zeitz

geborene Mitglieder:
Pfr. Thomas Friedrich
Diakon Thomas Nimpsch

Den bisherigen Gremienvertretern und denen, die sich als 
Kandidaten zur Verfügung gestellt haben, sei an dieser Stel-
le herzlich gedankt.

Ansprechpartner der Kath Pfarrei Zeitz
Thomas Friedrich, Pfarrer 03441 251115

pfarrer.friedrich@anhalt.net
Thomas Nimpsch, Diakon 03441 270960

diakon-nimpsch@t-online.de
Günter Helgert, Diakon i. R. 03441 710844

guenter.helgert@gmx.de
Bernd Bogensberger Pfr. i. R 03441 7839723
Jeanette Schwan (Pfarrbüro) 03441 211391

kath-zeitz@gmx.de
Jutta Hassler (Klinikseelsorge 
für Weißenfels, Naumburg, 
Bad Kösen

0177 4123087
juttahassler@yahoo.de

Bitte beachten Sie die Aushänge an den Kirchen und achten 
Sie auf die Vermeldungen nach den Gottesdiensten.

Weihnachtsgrüße 2020 nach Weißenborn
Wir sagen ganz herzlich Danke schön an all unsere Mit-
glieder und deren Familien, ebenso an alle aus der gro-
ßen Weißenborner Familie, mit dem Maibaumburschen, 
der Schalmeienkapelle, den Heimatfreunden und der 
Ortsfeuerwehr Weißenborn.
Ganz herzlichen Dank an all unsere Sponsoren und an die 
Gemeinde Droyßig, für alle Hilfe und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit in diesem Corona Jahr.

Wir wünschen ein friedliches und frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr.
Für alle beste Gesundheit

Dorfgemeinschaft Weißenborn 2018 e. V.

Gem Droyßig - Weißenborn

Sonnenuntergang am 26.11.2020 um 15.30 Uhr
von der Weickelsdorfer Höhe

Weihnachtsbaumtransport in Weißenborn am 14. November 2020 
Transportbegleiter Vereinsmitglied Th. Herrling-Prenzel mit Sohn 
Aaron

Foto/Text: M. Wötzel

Wichtige Termine  
im Dezember 2020/Januar 2021
Droyßig
Dezember 2020/Januar 2021
Hausmüll Montag

Montag
Montag

28.12.2020
11.01.2021
25.01.2021

Bioabfall Samstag
Montag
Montag

19.12.2020
04.01.2021
18.01.2021

Gelbe Tonne Montag
Freitag

11.01.2021
29.01.2021

Blaue Tonne Dienstag 15.01.2021
Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Dezember 2020/Januar 2021
Hausmüll Montag

Montag
Montag

28.12.2020
11.01.2021
25.01.2021

Bioabfall Samstag
Montag
Montag

19.12.2020
04.01.2021
18.01.2021

Gelbe Tonne Dienstag 12.01.2021
Blaue Tonne Mittwoch 13.01.2021
*Angaben sind ohne Gewähr.
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Aus unserer Heimat Weißenborn (Chronik)
(geschrieben von K. Penkwitz; wiedergegeben von M. Wöt-
zel/Weißenborn)
*****************************************************
*Teil 3

Steinerne Zeugen der Vergangenheit
Der Weißenborner Wegweiser
Am Kreuzweg bei der Schmiede wurde der alte Wegweiser 
aus Stein (wie diese nach der Separation 1868 neu gegeben 
wurden) wieder restauriert und kam zur Aufstellung wo er 
früher stand.
Nach Norden zeigt er die Espigschenke, auch Espigschmie-
de genannt (½ Std.), an. Nach Süden zeigt er nach Pötewitz 
(1 Std.). Nach Westen zeigt er nach Stolzenhain (¼ Std.). 
Diese Wegweiser sind heute nicht mehr von Bedeutung, 
denn in der Espigschenke halten keine Fuhrleute mehr an 
um zu rasten. Auch Pötewitz hat nicht mehr die Bedeutung, 
da ja Wetterzeube durch seine Bahnstation und Fabriken 
und die neue Straße dorthin, heute bedeutungsvoller ge-
worden ist. Auf dem Wegweiser wird die Wegstrecke in Stun-
den angezeigt.
Der Kreuzstein von Weißenborn
Der Kreuzstein stand früher in der Feldflur und wurde nach 
der Separation (1868) an einen neu entstandenen Weg ge-
stellt. Kreuzsteine sind sogenannte Sühnesteine. Dieser 
neue Standort war wieder ein falscher Platz, denn er wur-
de durch die Landwirtschaft 1969 gewaltsam rausgerissen 
und stark beschädigt (sozusagen der Kopf abgerissen). Der 
Kreuzstein wurde aufwendig repariert. Ober- und Unterteil 
sind angebohrt worden und es wurde ein Stahlbolzen ein-
gesetzt. Durch einen Zulaufkanal wurde der Zapfen mit Blei 
vergossen. Der Riss ist mit Zement verstrichen und die Re-
paratur war gut gelungen. So aufwendig repariert wurde die-
ser Stein neu aufgestellt. Leider erhielt dieser Stein 1945, 
bei der Ankunft der Amis, erneute Beschädigungen durch 
Beschuss der Amerikaner. Diese Einschüsse sind heute 
noch sichtbar. Der Kreuzstein war aber für die Feldbestel-
lung immer ein Dorn im Auge der Bauern. Folglich erhielt 
dieser Stein Anfang Juli 1970 einen neuen Standort an der 
Waldecke des Speckbergs (steht dort heute noch 2020). 
Der Standort ist etwa 250 m westlich des Saugrabens, also  
450 – 500 m entfernt vom alten Standort.
(Dieser Bericht ging an das Museum für Frühgeschichte Weimar)
Der Kreuzstein von Stolzenhain
Der Kreuzstein stand früher in der Feldflur in westlicher 
Richtung von Stolzenhain. Im Volksmund auch Franzosen-
stein genannt. Auf der Rückseite steht die Jahreszahl 1883, 
diese dürfte aber erst später eingelassen sein. Ende des 
Jahres 1968 wurde der Kreuzstein durch Rückstoßen eines 
LKW umgefahren. Zu einer Reparatur kam es immer nicht. 
Da aber ein Jahr später der Weißenborner Kreuzstein auch 
beschädigt wurde, entschloss sich Penkwitz beide Steine 
zu reparieren und möglichst neu auf einen sicheren Platz 
zu stellen. In Absprache mit Herrn W. Schulze, Kreispfleger, 
hat dieser Stein einen ruhigen Platz an der Innenseite der 
Friedhofsmauer in Stolzenhain erhalten (steht heute noch 
2020). Den Stein setzte Penkwitz Anfang Juli 1970.
Fortsetzungen folgen

Silbernes Jubiläum für eine  
Weihnachtsbaumspende in Weißenborn
Seit 1996 wird Jahr für Jahr für die Weihnachtszeit eine gro-
ße Fichte oder Blautanne von den Einwohnern gespendet, 
die dann mitten in Weißenborn
als Weihnachtsbaum aufgestellt wird.
Das Baum fällen, transportieren und schmücken überneh-
men die Weißenborner Maibaumburschen.
Übrigens war der 1. Weihnachtsbaum eine Kiefer, die von 
der Familie Schlag, aus Weißenborn,1996 gesponsert wur-
de. Dieser Baum war der Anfang einer Tradition in Weißen-
born, wo man sich im Jahre 2000 entschloss diese Tradition 
als “Einläuten der Weihnachtszeit” in unseren schönen Ort 
jedes Jahr zu feiern.
Das “Einläuten” findet immer am Vortag des 1. Advents statt. 
Symbolisch läuten an diesen Tag die Kirchenglocken immer, 
wenn der Weihnachtsmann mit seinen Traktorgespann und 
Gehilfen in Weißenborn einfährt, um dann an viele Kinder 
Geschenke zu verteilen. Der Jubiläumsbaum wurde heuer 
von der Familie Wiedenbruch aus Weißenborn gespendet. 
Herzlichen Dank dafür.
Diese Erfolgsstory funktioniert aber nur weil hier eine Ge-
meinschaft existiert
die mit aller Leidenschaft, Jahr für Jahr, für die Menschen 
hier da sein möchte. Ob wir dann ein “großen Familie” sind, 
sollen andere beurteilen. Auf jeden Fall kommen jedes Jahr 
viele Einwohner und Gäste zu unseren Feierlichkeiten nach 
Weißenborn.
Und das soll noch lange, lange so bleiben.Im Corona Jahr 
waren auch uns die Hände gebunden. Von wegen das 
“Einläuten” feiern, Puste Kuchen, alles abgesagt. Deshalb 
machten wir uns Gedanken. Was können wir für die Kinder 
veranstalten. Es wurde die Idee geboren “wenn die Kinder 
nicht den Weihnachtsmann in Weißenborn empfangen kön-
nen, dann kommt eben der Weihnachtsmann zu den Kin-
dern nach Hause.” Wie jedes Jahr wurde von den Muttis Ge-
schenke ausgesucht und liebevoll verpackt. An dieser Stelle 
ein großes Danke schön an die Muttis Doreen Hemmann 
und Kathrin Stehfest. Eine andere Muttigruppe hat in die-
sen Jahr eine ganze Menge neue Weihnachtspäckchen für 
unseren großen Weihnachtsbaum gebastelt. Auch dafür ein 
großes Danke schön.
Und dann war es in diesen Jahr einmal anders. Der Weih-
nachtsmann besuchte mit seinen Gehilfen alle Kinder in 
Weißenborn, Stolzenhain und Romsdorf. Selbsverständlich 
hat der Weihnachtsmann mit Maske und den notwendigen 
Abstand die Kinder besucht. Zirka 70 Geschenke hatte er zu 
verteilen. Eine große Anstrengung aber eine ganz tolle Sa-
che.
Das Danke schön waren viele strahlende Kinderaugen für 
alle Beteiligten. Den Weißenborner Weihnachtsmann und 
seinen beiden Gehilfen sagen alle Kinder ganz lieben Dank, 
lieber Weißenborner Weihnachtsmann.
Mit der Hoffnung sehen wir uns alle im kommenden Jahr 
wieder zur Tradition in Weißenborn.
Bleibt alle schön gesund!

Die Dorfgemeinschaft Weißenborn 2018 e. V.
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

auch in diesem Jahr möchte ich mich mit der letzten Ausgabe unseres Forstkuriers 
an Sie wenden, um Ihnen einen kleinen Jahresrückblick zu geben.

Es ist ganz klar, welches Thema dieses Jahr geprägt hat und auch aktuell noch prägt: 
Corona. Die Einschränkungen, die wir im Frühjahr und auch in diesem Herbst/
Winter wieder hinnehmen mussten und müssen, erstrecken sich nach wie vor auf alle Bereiche des gesell-
schaftlichen Lebens – öffentlich wie privat. 

Während sich Home-Office und Telefonkonferenzen für die Betroffenen noch als vorübergehende Erfah-
rungen wegstecken lassen – zumindest für den Arbeitnehmer –, setzen die Kontaktbeschränkungen be-
sonders denen zu, die Verwandte im Krankenhaus oder Pflegeheim besuchen wollen sowie denjenigen, 
die auf Besuch warten. Private Feiern und beliebte Veranstaltungen des geselligen Miteinanders mussten 
und müssen ausfallen – Letzteres hat uns als Gemeinde besonders beim Oktoberfest betroffen. Sicherlich 

bedeuten diese Regelungen für uns „nur“ hier 
und da ein ausgefallenes Fest, bedauerliche Aus-
fälle im Freizeit– und Vergnügungsbereich. Aber 
für die Branchen dahinter stellt das ein existenz-
bedrohliches Desaster dar. Ich bin überzeugt, 
dass vor allem für die Veranstaltungs-, Gastro-
nomie- und die Beherbergungsbranche der wirt-
schaftliche Schaden leider noch längst nicht ab-
sehbar ist.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ihnen be-
danken. Für Ihre Toleranz gegenüber den ausge-
sprochenen Beschränkungen. Dafür, dass Sie die 
Maßnahmen, die auch auf unser Gemeindege-

biet spürbar deutliche Auswirkungen hatten, mit-
getragen und verantwortungsbewusst umgesetzt 
haben. 

Ich kann Ihnen versichern, es ist kein leichter Schritt, Spielplätze und Kulturräume zu sperren – die we-
sentlichen öffentlichen Orte, an denen sich Vereinsaktivitäten sowie Gemeinwesen bei uns im Allgemei-
nen abspielen. Und dennoch hatten auch wir als Gemeinde unsere Pflicht zur Umsetzung der angeordne-
ten Kontaktbeschränkungen zu tun und ich danke Ihnen sehr, dass Sie die Gemeinde durch Ihr Verhalten 
aktiv dabei unterstützt haben. Das bedeutet keinesfalls, dass sich jeder Einzelne mit jeder Einschränkungs-
bestimmung ganz einverstanden erklärt, sondern es zeigt den gemeinsamen Tenor eines verantwortungs-
bewussten und vorbildlichen Umgangs miteinander und dafür nochmals: Herzlichen Dank!

Auch auf die Abarbeitung der Vorhaben in unserer Gemeinde wirkte und wirkt sich die Corona-Krise zum 
Teil verlangsamend aus. Dennoch konnte einiges angepackt, manche Projekte realisiert und größere Vor-
haben begonnen werden und davon möchte ich Ihnen im Folgenden gern berichten.

Vom sicher umfangreichsten Vorhaben unterrichtete ich Sie bereits Ende vergangenen Jahres: Die Sanie-
rung unserer Turnhalle in Droßdorf. Der Startschuss dafür ist nun gefallen, nachdem das Ausschreibungs-
und Vergabeprocedere uns vom Frühsommer bis Herbst 2020 beschäftigt hatten. Vor allem der erhöhte 
Finanzbedarf, der sich nach den Ergebnissen der Ausschreibung zeigte, stellte uns vor die Herausforde-
rung, die bereits geplante und gesicherte Finanzierung noch einmal zu überarbeiten. Der Gemeinderat hat 
dann in seiner Sitzung am 27. Oktober 2020 den Weg frei gemacht für das mit Abstand umfangreichste 

Ein idyllischer Anblick: Eine Schafherde auf der Wiese 
vor der Holländermühle in Rippicha im September die-
ses Jahres.
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Projekt in der Geschichte unserer jungen Gemeinde Gutenborn. Die Gesamtkosten sind dabei derzeit mit 
knapp 840.000,- € zu beziffern. Den stetigen Anstieg der Kosten im Baugewerbe in der jüngsten Vergan-
genheit haben also auch wir zu spüren bekommen. Allerdings erwarten wir auch Zuschüsse und Förder-
mittel für die energetische Sanierung der „Gebäudehülle“ und den Heizungsneubau in deutlich sechsstelli-
ger Höhe, die sich entsprechend entlastend auswirken.

Der Druck voranzukommen war groß, schließlich erfreut sich die Halle größter Beliebtheit bei Nutzern aus 
den verschiedensten breitensportlichen Bereichen und dient überdies der Nutzung durch die Grundschule 
für den Schulsport, der Kita Rippicha und dem Hort in Droßdorf. Von daher bin ich erleichtert, dass der 
Gemeinderat einmütig hinter dem Sanierungs-
vorhaben steht – trotz der beachtlich gestiege-
nen Bausumme. Wenn wir das Projekt jetzt 
nicht mutig angegangen wären, kann ich mir 
nicht vorstellen, wie wir es in ein, zwei Jahren 
noch hätten machen sollen, bei der prekären 
Finanzlage der Kommunen. 
Vorgesehen ist nach aktu-
ellem Stand eine Bauzeit 
bis nach den Sommerferi-
en 2021. Auch der geplan-
te Baustart durch die Ver-
zögerungen nicht ganz rea-
lisiert werden konnte, tun 
wir unser Möglichstes für 
einen planmäßigen Bau-
fortgang.

Durch das (leider!) ausgefallene Oktoberfest hatten wir in diesem Jahr deutlich mehr Zeit, um uns im 
Herbst einigen Aufgaben zu widmen, die aus Kapazitätsgründen währen der „grünen“ Jahreszeit nicht 
ausgeführt werden konnten.

Ein letzten Endes dann doch recht umfangreiches Projekt war der Kuhndorfer Teich. Wir hatten uns das 
Ziel gesetzt, in jedem Jahr einen gemeindeeigenen Teich zu entschlammen und da, wo nötig, zu sanieren. 
Nachdem im vergangenen Jahr der Rippichaer Teich entschlammt wurde, war nun der Kuhndorfer an der 
Reihe. Der Geo-Natur-Park Saale-Unstrut-Triasland e.V. hatte hier über Projektmittel die Beprobung der 
Sedimente vornehmen lassen. Dadurch konnte bereits einige Monate vor Umsetzung des eigentlichen 
Vorhabens die biologische Verwertbarkeit sowie die Möglichkeiten der Ausbringung über das Umweltamt 
geklärt werden. 
Der Teich zeigte bereits nach dem Ablassen verschiedene Sanierungsbedarfe. Z. B. war die Verfugung am 
sich unter Wasser befindlichen Teil der Teichmauer über die Jahre stark in Mitleidenschaft gezogen wor-
den und auch die Teichsohle war stellenweise stark beschädigt. Während das Ausbaggern selbst mit zwei-
einhalb Werktagen relativ zügig vonstattenging, zogen sich die anderen Arbeiten doch deutlich länger hin. 
Das Team unserer Gemeindehandwerker erledigte zunächst das Schneiden des Rohrkolbens und machte 
sich dann ans Ausbessern der Verfugung der Mauer. Anschließend wurden in mehreren Etappen insge-
samt fast 50 t Ton bestellt und so ausgebracht, dass die Tonschicht vom tiefsten Punkt bis zum maximalen 
Füllstand wieder eine wasserundurchlässige natürliche Teichabdichtung bildet. Auch das Bepflanzungs-
konzept im Hangbereich um den Teich herum haben wir in diesem Zusammenhang überarbeitet und sind 
guter Dinge, eine sehr gute Lösung gefunden zu haben im Sinne eines sehr anschaulichen Bepflanzungsbil-
des und einem dauerhaft minimalen Pflegeaufwand, da der Hang zumindest an weiten Stellen zu steil ist 
für die regelmäßige Mahd. 
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Ich bedanke mich an dieser Stelle ausdrücklich nicht nur bei unseren Gemeindehandwerkern, die sich die-
sem Projekt engagiert gewidmet haben, sondern vor allem auch bei den Kuhndorfern um den Brunnen-
festverein, die die Arbeiten mit Rat und Tat begleitet haben – stellvertretend seien genannt Herr Uwe 
Vincenz und Herr Norbert Salzmann.
Für die komplette Wiederbefüllung des Teiches wird aktuell nach einer Lösung gesucht, da offensichtlich 
die Oberflächenentwässerung nicht ausreicht, bzw. die Niederschlagsmenge zu gering ist, um den Teich 
natürlich wieder zu befüllen. Wir gehen dazu verschiedenen Ideen nach und ich bin zuversichtlich, dass 
wir noch bis Jahresende eine Möglichkeit finden werden, um dieses Ziel umzusetzen und damit die Maß-
nahme gänzlich zum Abschluss zu bringen.

Einige Eindrücke von den Arbeiten am Kuhndorfer Teich. Mein Dank geht auch an die Naumburger Bau-
union, die uns kurzfristig ein Angebot für das Ausführen der Arbeiten erstellt und sehr kompetent und 
zügig die Arbeiten des Ausbaggerns vorgenommen haben.
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Im Anschluss an die Teicharbeiten haben wir uns ebenfalls in der Nähe von Kuhndorf ei-
nem Vorhaben gewidmet, welches schon längere Zeit abgearbeitet werden sollte: Die 
Borngasse. Der Weg, der sich aus Kuhndorf heraus über eine große, hangige Wiese 
(unter der Hochspannungsleitung hindurch) zieht und unten auf den Weg im Kuhndorftal 
mündet. Dieser Weg, vor allem der Abschnitt über die Wiese, war über viele Jahre hin-
weg immer schmaler geworden und damit nicht mehr gut begehbar. Daher wurde dieser 
verbreitert, um wieder besser als Verbindung des Ortes Kuhndorf mit dem Kuhndortal 
oder auch als Rundweg genutzt werden zu können.

Ebenfalls während der spätsommerlichen und herbstlichen Monate haben wir Fallschutz und Gerät-
schaften auf einigen Spielplätzen überholt und aufgearbeitet. In diesem Zusammenhang wurden in Schell-
bach der Kletterturm und die Einfassung repariert sowie der Fallschutz erneuert. In Bergisdorf musste ei-
niges überholt, die Hangelstrecke abgebaut und erneuert werden. Im Ortsteil Golben ist durch eine Spen-
de des Droßdorfer Agrarbetriebes ein neues Spielgerät dazukommen und auch das Kletternetz wird wie-
der an seinen Platz zurück kommen. Auch hier wurde der Fallschutz erneuert. Ausstehend sind Arbeiten 
am Spielplatz in Großosida, die sich an die in Golben anschließen werden.
Außerdem ist in Zusammenarbeit mit dem Kinderfestverein Ossig e.V. sowie privaten Spendern aus dem 
Ort und von außerhalb eine Erweiterung der Spielgerätschaften auf dem Ossiger Spielplatz geplant. Da 
die Lieferung hier noch nicht erfolgt ist, kann ich nur durch das Abbilden der Katalogbilder die Spannung 
auf die Fertigstellung hier noch etwas steigern und sage danke an alle, die zur Realisierung bisher schon 
tatkräftig beigetragen haben, stellvertretend an Nicole Preißer und André Kunisch vom Kinderfestverein 
Ossig e.V. und vor allem auch hier nochmal an Herrn Julius Müller vom Droßdorfer Agrarbetrieb für seine 
Bereitschaft, eine Wippe zu sponsern. 

Dieses Sandspiel und die Nest-
schaukel sind bereits bestellt und 
werden in den kommenden Wo-
chen aufgebaut, um den Spiel-
platz in Ossig zu ergänzen. Zu-
sätzlich wird eine Wippe errich-
tet, die bereits angeliefert ist und 
bis zum Aufbau eingelagert wur-
de.
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Leider konnten ja aus bekannten Gründen im Bereich der Heimat- und Kulturpflege in diesem Jahr in un-
serer Gemeinde keine umfangreicheren Veranstaltungen und größeren Feste durchgeführt werden. Auch 
unser jährliches Highlight, das Oktoberfest, musste leider ausfallen. Das bedeutet allerdings erfreulicher-
weise nicht, dass gar kein Anlass feierlich begangen werden konnte. Ich freue mich zum Beispiel sehr dar-
über, dass der Traditionsverein Schellbach einen guten Weg gefunden hat, um trotz und in der aktuellen 
Situation des 850jährigen Jubiläums des Ortes Schellbach würdig zu gedenken. So konnte ein Gedenkstein 
mit einer Inschrift-Platte versehen und aufgestellt werden. Im Boden davor wurde eine Dose mit verschie-

denen Zeitzeugen-Dokumenten vergraben. Ich freue mich, dass auf diese Art 
das Orts-Jubiläum zumindest begangen werden konnte und danke allen Akti-
ven im und um den Traditi-
onsverein Schellbach e.V., 
stellvertretend der Vorsitzen-
den, Frau Stephani Worms 
sowie dem Geo-Naturpark 
Saale-Unstrut-Triasland e.V., 
der über eine Projektförde-
rung die Herstellung und 
Aufbringung der Platte mit 
der Inschrift finanziert und 
organisiert hat.

Rechts: Am Feuerwehrhaus in Rippicha haben die 
Gemeindehandwerker die Fassade mit Schild in-
stand gesetzt bzw. erneuert. 

Unten: Erneuerung der schadhaften Borde um 
die Buswendeschleife in Golben. 

Mitte rechts: Abgeschlossen werden konnte die Herstellung 
des Wegeabschnittes hinter dem Ge-
werbegebiet Droßdorf bis zum Orts-
ausgang Droßdorf in Richtung Ossig. 
Dafür hat unsere Gemeinde Förder-
mittel über das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten 
Sachsen-Anhalt Süd erhalten. Ausge-

baut wurde in zweispurigen Betonstreifen. Dies war Fördervoraussetzung und 
verspricht außerdem eine deutlich längere Haltbarkeit als alle anderen üblichen 
Ausbaustandards.

Links: Im Gebäude der Kita Heuckewalde wurden nun endlich die Arbeiten zur Ver-
besserung des Brandschutzes ausgeführt und erfolgreich beendet. Damit hat sich 
die Nutzfläche für die Arbeit mit den Kindern in der Einrichtung erhöht und wir ha-
ben dies zum Anlass genommen, weitere Renovierungsarbeiten im Obergeschoss 
durchzuführen. Die Gemeinde ist hier Eigentümer des Gebäudes und hat sich da-
her in der Pflicht gesehen, da die Verbandsgemeinde als Kita-Träger in dem Objekt 
eingemietet ist.
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Von einer ganz wesentlichen Veränderung haben die meisten von Ihnen sicher bereits gehört: Unsere 
langjährige Mitarbeiterin im Bereich Heimat- und Kulturpflege, Frau Petra 
Freyer, ist Mitte des Jahres in den Ruhestand eingetreten. Ob als kommu-
nikativer Knotenpunkt im Büro oder als Kontaktperson bei allerlei Anlie-
gen, niemand sonst hatte einen so tiefen Einblick und guten Überblick 
über die Arbeitsbereiche der Gemeinde wie sie. In dieser Eigenschaft 
stand sie mir seit meinem Amtsantritt mit Rat und Tat zur Seite und hat 
die allermeisten Projekte der Gemeinde aktiv mit ihrem Know-how und 
ihrer Erfahrung unterstützt, natürlich auch bei der Planung, Organisation 
und Durchführung des Oktoberfestes, welche – vom technischen Aufbau 
abgesehen – ganz wesentlich auf ihren Schultern lasteten. Und noch et-
was war bemerkenswert zu diesem Anlass: Wir konnten Petra Freyer 
ebenfalls zu 30 Jahren ununterbrochener Mitwirkung und Tätigkeit im Ge-
meinderat der jeweiligen Gemeinde gratulieren. 

30 Jahre Engagement und Durchhaltevermögen verdienen ganz 
einfach eine besondere Würdigung. Diese haben wir am 18. Sep-
tember 2020 vorgenommen, und ihr einen Ehrenpreis der Gemein-
de überreicht. 

Nach einem Format, verdiente Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde zu ehren, haben wir schon länger gesucht und mit der ers-
ten Ehrung an Frau Petra Freyer einen würdevollen Start gefun-
den. 

In diesem Sinne kann ich nur zusammenfassen: Petra Freyer hat 
sich als Gemeinderätin wie auch als Mitarbeiterin sehr um die Ge-
meinde verdient gemacht und dafür möchte ich auch an dieser 
Stelle nochmal stellvertretend für die Gemeinde DANKE sagen und 
ihr selbstverständlich alles Gute wünschen.

Ebenfalls geehrt wurde ge-
meinsam das Ehepaar Brigitte 
und Wolfgang Reinhold für 
ihren Einsatz im Ort Loitzschütz bzw. das Engagement im Dreschfest-
verein sowie rund um die Trabi-Ralley. Auch dafür an dieser Stelle 
noch einmal meinen herzlichen Dank!

Ich werde mit dem Gemeinderat über eine Verstetigung dieser Form 
der Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
nachdenken und nehme künftig gern auch Ihre Vorschläge und Anre-
gungen dabei mit auf!

Petra Freyer hinterlässt zwar große Fußstapfen, aber erfreulicher-
weise keinen leeren Stuhl, denn an ihre Stelle ist mit Christiane Baum 

aus Schellbach eine motivierte und kompetente Nachfolgerin getreten. Frau Baum hat die Arbeit am 1. 
Juli 2020 aufgenommen und sich seither ausgezeichnet eingearbeitet. Sie steht Ihnen für Ihre Anliegen 
unter der bekannten Rufnummer 03441/718793, mobil unter 0172/3762084 oder per Mail unter 
amt@gutenborn.de zur Verfügung. 

Brigitte Reinhold und Ingrid Wagner 
schmücken gemeinsam den Oster-
brunnen in Loitzschütz.

Die Kinder des Hortes Droßdorf 
führen zu Ehren von Frau Freyer 
ein kleines Programm auf.
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Bevor die Corona-Einschränkungen es unmöglich machten, fand noch etwas Außergewöhnliches im Orts-
teil Röden statt: Dreharbeiten zu einem Kinofilm. Während es in Zeitz und an weiteren Orten im Burgen-
landkreis ausgiebigere Dreharbeiten gab, hatte man im Kuhndorftal ein Motiv entdeckt, welches für eine 
ganz bestimmte Szene genutzt werden sollte. So war die Gemeinde Gutenborn Anfang Februar Motivge-
ber für Dreharbeiten am Kinofilm „Das Mädchen mit den goldenen Händen“ von Katharina Marie Schu-
bert (Drehbuch und Regie). Gedreht wurde eine Szene mit Mutter Gudrun (Corinna Harfouch) und Toch-
ter Lara (Birte Schnöink). Der Film spielt in einem fiktiven Ostdeutschen Städtchen in der „Nach-Wende-
Zeit“ des Jahres 1999. 

Es verspricht eine spannende Geschichte zu werden, eine Geschichte im Spannungsfeld zwischen verpass-
ten Chancen, rufenden Herausforderungen, Aufbruchstimmung und Gestaltungswillen, vor dem Hinter-
grund der individuellen biographischen Prägung einer starken Frau mit ihren Erinnerungen, ihren Wün-
schen, ihren Möglichkeiten und Grenzen und ihrer Beziehung zur eigenen Tochter. Wo liegt der Wert der 
Heimat? Vielleicht liefert der Film einen Denkanstoß zur Beantwortung dieser Frage und vielleicht löst der 
Stoff ja sogar einen déjà-vu-Effekt aus oder schlägt eine Brücke zu uns hier und heute bestens bekannten 
Fragestellungen und Diskussionen?! Wir werden es sehen und freuen uns schon auf den Kinostart! Wer 
weiß, vielleicht lässt sich ja sogar eine Sondervorstellung in der Ge-
meinde organisieren…

Herzlichen Dank dem Produzenten Ingo Fliess für die interessanten 
Einblicke am Set und vielen Dank an die Regisseurin Katharina Ma-
rie Schubert und die Hauptdarstellerin Corinna Harfouch für den 
herzlichen Gruß an die Gemeinde!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist in unserer Gemeinde wie überall: Es gibt Zeiten des Vorankommens, des Machens und Umsetzens 
und es gibt Zeiten der Geduld, des Vorbereitens, Planens, Wieder-Verwerfens & Neu-Entscheidens usw. 
Letzteres verlangt uns naturgemäß mehr Durchhaltevermögen und Geduld ab. Und dennoch sind auch 
diese Zeiten wertvoll, ja sogar unabdingbar, wenn sie letztlich zum Ziel führen sollen. 

Auch für solcherlei geplante Vorhaben, die noch nicht angefangen werden konnten, gibt es in diesem Jahr 
einige Beispiele. Ich will Ihnen im Folgenden einen kurzen Überblick dieser Projekte geben und damit 
gleichzeitig bereits einen kleinen Ausblick auf das Jahr 2021.

Bei den Teichen haben wir uns ein kontinuierliches Arbeitsprogramm auferlegt. Für das kommende Jahr 
steht der Teich in Zetzschdorf auf dem Programm. Auch der Loitzschützer Gassenteich weist einen enorm 
dringenden Sanierungsbedarf auf. Da sich dieser allerdings nicht im Eigentum der Gemeinde befindet, ist 
unser Handlungsspielraum hier eher auf Vermittlung und intensives Drängen beschränkt. Hier lasse ich 
selbstverständlich nicht locker.

Förderung für Teich in Heuckewalde 

Auch einer der Heuckewalder Teiche (Schallsechse) ist in einem traurigen Zustand. 
Doch dieser ist so groß, dass aus eigener Kraft, also allein mit gemeindlichen Mitteln, 
hier nichts zu machen ist. Daher habe ich mich hier bereits in 2019 und auch noch 
einmal in 2020 in Kooperation mit dem Geo-Naturpark Saale-Unstrut Triasland e.V. 
um Fördermittel aus der Artensofortförderung des Landes Sachsen-Anhalt bemüht. 
Einen kleinen Hoffnungsschimmer gab es dieser Tage: Möglicherweise wären kurz-
fristig noch Mittel verfügbar. Im Moment warte ich jeden Tag auf eine Nachricht, ob 
wir hier noch für 2020 mit einer Förderung rechnen dürfen und den Teich in Angriff 
nehmen können. Der zeitliche Realisierungshorizont hierfür wäre dann bis Ende Februar 2021.

Immobilien

Außerdem wollen und müssen wir uns in der kommenden Zeit verstärkt den im Eigentum der Gemeinde 
befindlichen Immobilien widmen. Diese weisen zum großen Teil einen hohen Sanierungsstau auf. Da es 
der Gemeinde am entsprechenden Mitteln für Kernsanierungen und ähnlich umfangreiche Vorhaben 
fehlt, werden sich die Arbeiten auch hier nur zwischen Fördermöglichkeiten und kleinen Schritten aus ei-
gener Kraft bewegen.

Mobilfunkanbindung für Ossig und Lonzig

„Was lange währt, wird endlich gut“ lautet ein altes Sprichwort. Es 
könnte sich nun auch bei uns als zutreffend erweisen. Ich hatte im 
Oktober 2019 für die Gemeinde einen Antrag beim Programm „Wir 
jagen Funklöcher“ der Deutschen Telekom AG gestellt und nun die 
Nachricht erhalten, dass das Unternehmen ausbauen will. Die 
Nachricht kam mehr als überraschend, nachdem zunächst ableh-
nende Bescheide eingingen und ich schon gar nicht mehr damit ge-

rechnet hatte, dass sich da noch etwas tut. Ich hatte damals jeweils einen Antrag für die Ortschaften Lon-
zig und Ossig gestellt, da dies die beiden Orte mit dem mit Abstand schlechtesten Mobilfunksignal inner-
halb unserer Gemeinde sind. Und nun kam die Benachrichtigung, dass die Telekom beabsichtigt, für die 
Signalabdeckung beider Orte an lokalen Standorten entsprechende Antennenanlagen aufzustellen. Mo-
mentan läuft die Suche nach einem geeigneten Standort dafür, die Telekom hat dafür ein Subunterneh-
men beauftragt. Ich freue mich, dass nach der Verbesserung der Internet-Geschwindigkeit über den Breit-
band-Ausbau des Burgenlandkreises nun auch in puncto Mobilfunknetz etwas für die beiden Orte getan 
werden soll, die tatsächlich bis vor kurzem kaum aktuelle Kommunikationstechnologie nutzen konnten 
und weitestgehend nur den klassischen „Festnetzanschluss“ zur Verfügung hatten.
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Erdgas für Droßdorfer Siedlung

Nach langem Hin und Her wird es nun offenbar doch eine Versorgung der Droßdorfer Siedlung durch eine 
Erdgasleitung geben. Dies geht aus einer Mitteilung der TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG an 
die Gemeinde Gutenborn vom 28. Oktober hervor. Ich freue mich über diese gute Nachricht, nachdem es 
nach monatelangem Ringen um eine realisierbare Trassenführung zuletzt so aussah, als bestünde keine 
Aussicht auf einen erfolgreichen Ausbau. Die TEN will sich demnach an einer Maßnahme des Abwas-
serzweckverbandes Weiße Elster - Hasselbach/Thierbach zur Schmutzwasserverrohrung beteiligen, deren 
Realisierung für Februar/März 2021 vorgesehen ist. Auch für Rippicha plant der AZV dieser Schmutzwas-
serverrohrung. Leider ist meine Anfrage nach einer Beteiligung der TEN hier bisher negativ beschieden 
worden. Ich hoffe sehr, dass hier noch Gesprächspotential besteht und diese Entscheidung vielleicht doch 
nochmal überdacht werden wird. Denn es bleibt hier noch deutlich mehr zu tun als bisher geschafft ist. 
Für die ganze Gemeinde betrachtet findet hier ein Lückenschluss statt. Es bleiben zahlreiche unerschlosse-
ne Wohnviertel und ganze Ortschaften in der Gemeinde, die ebenfalls zu erschließen und zu versorgen 
erklärtes politisches Ziel der Gemeinde Gutenborn ist.

Ortsdurchfahrt und Pölziger Straße in Heuckewalde

Nicht zuletzt hatte ich versprochen, am Thema des schlechten Zustandes der Pölzi-
ger Straße in Heuckewalde sowie der Belastung des Ortes durch das tägliche Ver-
kehrsaufkommen dranzubleiben. Es hat dazu—durch Corona leider erst sehr 
spät—einen Termin mit dem Burgenlandkreis und dem Landesstraßenbaubetrieb 
Sachsen-Anhalt Süd gegeben. Als Ergebnis dieses Gespräches lassen sich zwei 
Punkte festhalten: 
1. Die Behörde hat zugesagt, Instandsetzungsarbeiten an der Oberfläche in die 
Rahmenverträge im kommenden Jahr aufzunehmen. 
2. Ich habe für die Ortsdurchfahrt Heuckewalde ein generelles Durchfahrtsverbot 
für LKW beantragt. Die zunehmenden Verkehrszahlen (vor allem auch in Erwar-
tung der Inbetriebnahme des Amazon-Logistik-Zentrums Mitte kommenden Jah-
res), die notwendigen Umfahren durch die Brückensanierung in Nedissen sowie 
durch die geplante Baumaßnahme im Bereich Hartha in Thüringen ließen eine zunehmende Belastung in 
nicht hinnehmbaren Maße erwarten. Es kann nicht sein, dass überall dicht gemacht wird und sich sämtli-
cher Verkehr dann durch das verbleibende „Nadelöhr“ Heuckewalde zwängt. Das ist unzumutbar, da vor 
allem im Bereich der S-förmig verlaufenden Kurve in der Ortslage die Verkehrssicherheit durch die tägli-
chen Verkehrs– und Rangiermanöver nicht mehr gegeben ist und nicht mehr gewährleistet werden kann. 

Ich hoffe, ich konnte Ihnen einen kleinen Einblick in die Arbeit und Aufgaben sowohl der zurückliegenden 
als auch der unmittelbar vor uns liegenden Monate vermitteln. Bleibt mir an dieser Stelle mich herzlich 
auch bei den Mitarbeitenden der Gemeinde Gutenborn sowie der Verwaltung der Verbandsgemeinde 
und natürlich bei unserem Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit zu bedanken und Ihnen allen, liebe 
Leserinnen und Leser, eine besinnliche Advents– und Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 
2021 bei hoffentlich bester Gesundheit zu wünschen!
Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen im kommenden Jahr!

Ihr

Stefan Leier

Bürgermeister

Gemeinde Gutenborn

Schulweg 23
06712 Gutenborn OT Droß-
dorf
Tel.: 03441/718793
Fax: 03441/6199249
Mail: amt@gutenborn.de
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Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit,
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen,

das Kostbarste ist, was wir schenken können,
haben wir den Sinn von Weihnachten verstanden.

Wir wünschen allen Mitgliedern sowie deren Familien 
eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes 
und zufriedenes Jahr 2021.

Förderverein „Kirche Schellbach“ e. V.
Der Vorstand

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch
Das Jahr 2020 war, wie wir wissen, ein etwas anderes. 
Das Vereinsleben lag auf Eis und vieles musste in das Jahr 
2021 verschoben werden.
Diese Einschränkung betraf ja nicht nur den Traditions-
verein Schellbach sondern alle Vereine gleichermaßen.
Der Vorstand möchte es trotz all dem nicht versäumen, 
allen Vereinsmitgliedern, Einwohnern von Schellbach, 
den Freunden, Spendern und Sponsoren unserer Veran-
staltungen ein frohes Fest und ein erfolgreiches Jahr 2021 
zu wünschen.
Halten Sie uns die Treue, sodass wir wieder in Zukunft 
volle Fahrt aufnehmen können.

Vorstand
Traditionsverein Schellbach

Der Jahresausklang ist für uns getrübt durch die Nachricht, dass

Ronald Prüfe

am 1. Dezember 2020 verstorben ist.

Ronald Prüfe war mit den Geschicken unserer Gemeinde nicht nur als deren Rechtsanwalt 
verbunden. Er hat darüber hinaus mit seiner als Familienchronik begonnenen Arbeit die 
Geschichten vieler hiesiger alteingesessener Familien aufgearbeitet und dabei z. T. längst 
Vergessenes wiederentdeckt und neue Zusammenhänge aufgezeigt. Der heimatgeschicht-
liche Wert dieser chronikalischen Zusammenstellungen auf inzwischen über 6000 Seiten 
dürfte enorm und derzeit noch gar nicht vollumfänglich abschätzbar sein.

Er war langjähriges Mitglied des Heimatvereines Droßdorf e.V.

Von Roda bis nach Wetterzeube, von Pölzig bis in die Elsteraue, nach Meuselwitz und 
Zeitz: Ronald Prüfe war in dieser Region fest verwurzelt und seine Heimatregion mit ihren 
Menschen – vielen, vielen Freunden, Wegbegleitern, Kollegen – war seine Leidenschaft, 
sein Hobby, sein Betätigungsfeld.  Seine große Familie bedeutete ihm Alles.

Für mich war es eine außerordentliche Bereicherung, ihn als persönlichen Vertrauten, 
Berater und Unterstützer an meiner Seite und der Seite unserer Gemeinde wissen zu dür-
fen.

Er hinterlässt hier in unserer gesamten Region und unseren persönlichen Beziehungen 
eine große Lücke und wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  Unser Mitgefühl 
gilt seinen Angehörigen.

Gutenborn, den 1. Dezember 2020

Stefan Leier
Bürgermeister

—

Deine Gnade soll mein Trost sein, wie du deinem Knecht zugesagt 
hast. (Psalm 119, 76)
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Das Weihnachtsbäumlein
Christian Morgenstern

Es war einmal ein Tännelein,
mit braunen Kuchenherzlein
und Glitzergold und Äpflein fein
und vielen bunten Kerzen:
Das war am Weihnachtsfest so grün,
als fing es eben an zu blühn.
Doch nach nicht gar zu langer Zeit,
da stand´s im Garten unten,
und seine ganze Herrlichkeit
war, ach, dahingeschwunden.
Die grünen Nadeln war´n verdorrt,
die Herzlein und die Kerzlein fort.
Bis eines Tags der Gärtner kam,
den fror zu Haus im Dunkeln,
und es in seinen Ofen nahm –
hei! tat´s da sprühn und funkeln!
Und flammte heim- und himmelwärts
In hundert Flämmlein an Gottes Herz.

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kretzschau,
dieses ganz besondere Jahr neigt sich dem Ende und es 
ist Zeit, Rückschau zu halten. Von den Plänen und Vor-
haben, die wir in der Gemeinde für 2020 hatten, konn-
ten einige nicht umgesetzt werden. Da sind vor allem die 
Feste der Vereine, das gemeinsame Gemeindefest „10 
Jahre neue Gemeinde Kretzschau“ und diverse Bauvor-
haben, die Aufgrund der Corona-Pandemie nicht durch- 
bzw. ausgeführt werden konnten, zu nennen. Es gibt aber 
auch viel Gutes zu berichten.
• Im Januar wurde ein Sanitärbereich im Sportlerheim 

Kretzschau saniert.
• Bereits im Februar konnte die Haushaltssatzung mit 

Konsolidierungskonzept beschlossen werden.
• Mittel wurden für die Ergänzung des „Schleckerspiel-

platzes“ in Kretzschau und die Neuanlage eines Spiel-
platzes an der Feuerwehr in Döschwitz eingestellt. Die 
Geräte in Kretzschau wurden den Kindern bereits im 
Sommer übergeben. Die Anlage in Döschwitz ist im 
Bau und wird Anfang 2021 fertig gestellt werden.

• Die Sanierung der Teiche in der Gemeinde ist ein gro-
ßes Thema im ablaufenden Jahr gewesen und wird 
es auch in den folgenden Jahren sein. Die Erstellung 
eines Konzeptes wurde in Auftrag gegeben. Parallel 
dazu konnte im Zusammenhang mit der Verlegung der 
Gasleitung in Gladitz eine Brauchwasserleitung vom 
oberen zum unteren Teich verlegt werden. Auf diese 
Weise ist der untere Teich wieder gut gefüllt und wird 
sich in nächster Zeit erholen. In Salsitz wird der Teich 
Anfang 2021 geschlämmt und in Mannsdorf wurde 
zum Ende dieses Jahres eine Belüftungsanlage instal-
liert, um den Teich auf diese Weise zu sanieren.

• Im Ortsteil Kretzschau wurde die Straßenbeleuchtung 
auf LED umgestellt und in Altgroitzschen wurde zwei 
Straßenlaternen erneuert.

• Für den Bauhof wurde ein Holzhäcksler angeschafft 
und ein Kommunalfahrzeug als Ersatz für den UX ge-
least.

• Als Beitrag zum Klimaschutz wurde der Strom für die 
kommunalen Objekte und die Straßenbeleuchtung 
auf Ökostrom umgestellt.

• Gemeinsam mit dem Kreisanglerverein „Weiße Elster“ 
Zeitz e.V. und der Jugendherberge Kretzschau konnte 
eine Badestelle am Kretzschauer See geschaffen wer-
den, eine weitere entstand an der Strandterrasse.

• Die Firma Redinet hat in den Ortsteilen Kleinosida, 
Salsitz, Gladitz und Hollsteitz Gasleitungen und -an-
schlüsse verlegt. In großen Teilen sind diese fertig ge-
stellt, ebenso wie der Breitbandanschluss, der durch 
die Telekom erfolgte.

Ausblick 2021
Im neuen Jahr finden neben der Bürgermeister- und 
Landratswahl im April, im Juni die Landtags- und im Sep-
tember die Bundestagswahl statt. Hier werden wieder 
Wahlhelfer gesucht.
Die Firma Redinet wird den Ausbau der Gasleitungen in 
den Ortsteilen Döschwitz und Kirchsteitz durchführen.
In der Hoffnung, dass die Corona-Pandemie eingedämmt 
werden kann, steht das Gemeindefest „10 + 1 Jahre neue 
Gemeinde Kretzschau“ auf der Agenda.
Der Dezember ist normalerweise die Zeit der Advents-
feiern, Weihnachtsmärkte und Zeit des gemütlichen Bei-
sammenseins. Dies alles ist in diesem Jahr nur sehr ein-
geschränkt möglich. Trotzdem wünsche ich Ihnen allen 
eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, auch im 
kleinen Kreis.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die sich in den Ver-
einen, Gruppen oder einfach so für unsere Gemeinde en-
gagieren und damit unser Miteinander stärken.
Mein Dank gilt auch den Mitarbeitenden in der Verwal-
tung für die individuelle Unterstützung und Beratung so-
wie den Gemeindehandwerkern und Ute Gerhardt für die 
gute Zusammenarbeit.

„Möge das Kind in der Krippe dir zulächeln und mögest 
du dieses Lächeln an alle weitergeben, die du triffst.“
Irischer Segenswunsch

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles erdenklich Gute für das kommende Jahr.
Im Namen des Gemeinderates und aller Mitarbeiter der 
Gemeinde Kretzschau

Ihre Bürgermeisterin
Anemone Just

Leider kann auch mal so was passieren. Ein Artikel wurde 
bei der Einarbeitung des Amtsblattes im November über-
sehen. Hier nun der Abdruck des Artikels vom Ortsvereins 
Kretzschau.
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Heimatmuseum Gladitz soll im neuen Licht erstrahlen
Ein außergewöhnlich anstrengendes Jahr neigt sich lang-
sam dem Ende zu – doch im Gladitzer Bürgerhaus kehrt 
noch lange keine Ruhe ein: Elektromeister Andreas Berk hat 
viel zu tun. Er erneuert im Auftrag der Gemeinde Leitungen 
und Schaltschränke, baut auf dem Dachboden Lichtschie-
nen, Lampen, Spots und Steckdosen ein, um die Ausstel-
lungstücke im Dachgeschoss „ins rechte Licht zu rücken“ ... 
Auch Mitglieder der Heimatvereins „Gladitz aktiv“ packen 
mit an, damit alles noch in diesem Jahr über die Bühne geht.
Das Heimatmuseum im Vereins- und Bürgerhaus in Gladitz 
zeigt auf über 400 qm Fläche Exponate aus verschiedenen 
Epochen des Landlebens und der Dorfgeschichte. Die Ge-
meinde Kretzschau und der Heimatverein „Gladitz aktiv“ 
engagieren sich gemeinsam, um die Sammlungen einem 
breiten Publikum zu zeigen und zu erklären. Dadurch soll al-
tes Brauchtum mit den damit verbundenen Gegenständen, 
Werkzeugen etc. lebendig und die Identität der Dorfgemein-
schaft erhalten werden.
Mehrmals im Jahr werden Besuchergruppen durch das Ge-
bäude und die Ausstellung geführt, die sich immer wieder 
vom Umfang der Sammlungen begeistert zeigen. Zum jähr-
lichen Winternachmittag und sommerlichen Dorffesten wer-
den die Exponate einem breiten Publikum präsentiert und 
in ihrer Funktion vorgeführt („Mitmachmuseum“). Sehr be-
liebt sind dabei thematische Schulstunden für Kinder und 
Erwachsene, die von Dietmar Kühn authentisch im histori-
schen Kassenzimmer abgehalten werden.
Viele Einwohner und Besucher der Heimatstube spendeten 
seit der Eröffnung Gegenstände aus vergangenen Zeiten. 
Anfangs auf etwa 150 qm im Obergeschoss untergebracht, 
konnte die eigentliche Heimatstube die Exponate bald nicht 
mehr aufnehmen, sodass Stück für Stück der große Dachbo-
den des Bürgerhauses als Ausstellungsfläche hinzugenom-
men wurde - ohne ihn vorher für diese Aufgabe „richtig fit 
zu machen“.
Hier sollte nun nachgebessert werden: Durch eine Moder-
nisierung der Elektrik, Einbau einer neuen Beleuchtung, 
Überarbeitung des Fußbodens und frischen Anstrichen sol-
len die Räumlichkeiten an die Erfordernisse angepasst und 
aufgewertet werden.
So weit – so gut - doch woher die finanziellen Mittel dafür 
nehmen? Das im Frühjahr aufgelegte „Soforthilfeprogramm 
Heimatmuseen“ des Deutschen Vereins für Archäologie war 
die Gelegenheit. Antragsunterlagen wurden erstellt und ver-
sendet – und die Bewerbung hatte tatsächlich Erfolg!
Nun können in einem ersten Schritt etwa 10.000 EUR Förder-
mittel und über 3.000 EUR Haushaltsmittel der Gemeinde 
für Elektroarbeiten und Anstriche genutzt werden.
Der Heimatverein „Gladitz aktiv“ freut sich natürlich be-
sonders über die Modernisierung der Beleuchtung unseres 
Museums, erleichtert sie doch die Arbeit mit den Besuchern 
immens. Einerseits werden die Exponate natürlich beson-
ders hervorgehoben und andererseits ist auch die aktive 
Beschäftigung mit bestimmten Ausstellungsstücken we-
sentlich erleichtert.
Dietmar Kühn kann bestätigen, dass vor allem auch junge 
Besucher großes Interesse zeigen: „Unser Museum ist be-
kannt dafür, dass viele Exponate auch ausprobiert werden 

können. Das trifft besonders für die Sammlung an Schreib-
maschinen zu, die von Kindern regelrecht bestürmt wird. 
Die meisten Schüler haben in unserer modernen Zeit das 
Klappern einer Schreibmaschine noch nie gehört und sind 
auch immer von der Mechanik begeistert.“
Und auch die Haushaltsgegenstände im hinteren Teil des 
Dachbodens werden besser zur Geltung kommen und die 
Erklärungen zum Betrieb einer Maschine um Dosen zu ver-
schließen, können Kindern besser vermittelt werden.
In 2021 – so der Plan – geht’s weiter, dann wäre der Fußbo-
den dran - doch dafür sind noch einige Voraussetzungen zu 
schaffen.
„Die Gemeinde in Gestalt des Gemeinderates schafft die 
Rahmenbedingungen, die BürgerInnen in Form des Heimat-
vereines füllen das Bürgerhaus mit Leben, nur gemeinsam 
kann es gelingen“ sagt Bürgermeisterin Anemone Just.
Und Dietmar Kühn ergänzt: „Wir hoffen natürlich im neuen 
Jahr wieder in einen normalen Besucherbetrieb, besonders 
durch Gäste der Jugendherberge Kretzschau, zu kommen 
und freuen uns auch über Gäste der im Bürgerhaus stattfin-
denden Familienfeiern.“
Anfragen zu Führungen über den Heimatverein „Gladitz ak-
tiv“, Dietmar Kühn,
Kontakt: 
heimatverein@gladitz-online.de oder Tel. 034425 22072.

Hintergrund:
Im „Soforthilfeprogramm Heimatmuseen“ werden vielfälti-
ge investive Maßnahmen, insbesondere Modernisierungs-
vorhaben gefördert. Mit den bewilligten Mitteln werden 
Gebäude erneuert, Ausstattung für Vermittlung und Betrieb 
angeschafft und Ausstellungsbereiche besser zugänglich 
gemacht. Das Programm richtet sich explizit an Kulturein-
richtungen in Kommunen mit unter 20.000 Einwohnern. Die 
Maßnahme „Soforthilfeprogramm Heimatmuseen“ wird im 
Rahmen des Förderprogramms „Kultur in ländlichen Räu-
men“ von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages gefördert. Die Mittel stammen aus dem Bun-
desprogramm „Ländliche Entwicklung“ (BULE) des Bundes-
ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL).

Der Deutsche Verband für Archäologie (DVA) ist der Dachver-
band archäologischer Vereinigungen und fachverwandter 
Nachbarwissenschaften in Deutschland. Unter dem Dach 
des DVA arbeiten Archäolog/en/innen, andere Altertums-
wissenschaftler/innen und Vertreter/innen ihrer Nachbar-
disziplinen im Sinne der Ziele und Aufgaben für die Archäo-
logie und die Altertumsforschung in ihrer gesamten Vielfalt 
zusammen. In der Umsetzung des Soforthilfeprogramms 
Heimatmuseen wird der DVA in der Umsetzung fachlich vom 
Deutschen Museumsbund e. V. unterstützt.
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Das Jahr 2020 ... neigt sich dem Ende
und wir können auf ereignisreiche Zeit zurück-
blicken, allerdings ohne all die Höhepunkte die 
sie von uns kennen und sonst immer für etwas 
Abwechslung und Stimmung in unserem Dorf-
leben gesorgt haben. Wir waren deshalb alle 
recht traurig. Unser Vereinsleben fand ja prak-
tisch auch fast nicht statt. Jedoch ließen unse-
re örtlichen und personellen Voraussetzungen 
solcherlei Veranstaltungen in diesem Jahr ein-
fach nicht zu. Ein sogenanntes Coronakonzept 
hierfür, hätte komplett den Rahmen gesprengt 
und die Feste hätten unter den geforderten Be-
dingungen für alle Beteiligten keinen Spaß ge-
bracht.
Aber ..., wir sind noch da und waren trotz allem 
nicht untätig. „Backround“ Arbeiten müssen 
weiterhin getan werden. So waren die Männer 
am Spritzenhaus beschäftigt, der Platz um die 
Kirche wurde gehegt. 

Die Heimatstube samt Inventar muss regelmä-
ßig geputzt werden und auch das Kriegerdenk-
mal im Park wurde gepflegt.
Für ein wenig vorweihnachtlichen Glanz wird 
wie gewohnt ein geschmückter Tannenbaum 
den Platz vor der Heimatstube erhellen.
Ja und so wünschen wir nun allen Einwohnern 
und Freunden eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit so wie ein wunderschönes 
Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lieben. Bleiben 
Sie gesund, kommen Sie gut ins neue Jahr und 
halten Sie uns die Treue.
Wir sehen uns hoffentlich 2021 in alter Frische 
und mit neuem Elan.

Bis dahin.

Der Vorstand und die Mitglieder der Ortsverein 
Kretzschau

Anzeige(n)

Leider kann auch mal so was passieren. Ein Artikel wurde bei der Einarbeitung des Amtsblattes im November übersehen. 
Hier nun der Abdruck des Artikels vom Ortsverein Kretzschau.

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Fo
to

: b
oo

ts
ur

la
ub

.d
e

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Buderus              Zeit für Service, Zeit für Neues, Zeit für Zukunft 

Andreas Hoppe       Badgestaltung Sanitär Heizung       Liebknecht Str.9 Zeitz    Tel. 03441 769950      www.hoppe-live.de 



Forstkurier25Ausgabe 12 | 18. Dezember 2020

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr geht zu Ende, Weihnachten steht vor der Tür und 
der Jahreswechsel wird uns wie jedes Jahr viele neue 
Überraschungen bringen.
Dieses Jahr hat uns alle Corona gefordert. Teils mit dras-
tischen Einschränkungen, die ihre Spuren in vielen Fami-
lien hinterlassen haben.
Da gibt es Skeptiker, Leute die eine Verschwörung wit-
tern, aber die Mehrheit der Bürger will gesund diese Situ-
ation überstehen. Und natürlich ist die eine oder andere 
Entscheidung der Politik überlegenswert, aber ich möch-
te nicht in die Lage versetzt werden, eine Entscheidung 
treffen zu müssen. Ich wünsche ihnen allen eine Corona 
freie Zeit.
Aber ich will es heute auch nutzen allen Bürgern Dank zu 
sagen, die an der Gestaltung des Alltages in der Gemein-
de aktiv Anteil haben.
Besonders aber meinen Gemeinderäten, die mir oft den 
Rücken frei gehalten haben. Da sind aber auch noch vie-
le Vereinsmitglieder und ihre Vorstände, denen Corona 
zu schaffen macht. Die Bürger, die in der freiwilligen Feu-

erwehr ihren Dienst absolvieren und für unseren Schutz 
sorgen. Aber auch die Bürger, die vor ihrer Haustür für 
Ordnung sorgen.
Die Lockerung der Corona Einschränkungen über Weih-
nachten und dem Jahreswechsel lassen uns ja ein wenig 
das Fest in der Familie begehen, und dazu wünsche ich 
ihnen allen und ihren Familienangehörigen besinnliche 
Feiertage.
Wir, die Gemeinderäte und ich, werden uns auch zukünf-
tig für ihre Rechte einsetzen und kämpfen. Auch in der 
Hoffnung, dass wir mehr Gestaltungsspielraum erhalten.
Ein besinnliches Weihnachtsfest und eine angenehmen 
Rutsch in das neue Jahr wünschen ihnen der Gemeinde-
rat der Gemeinde Schnaudertal und ich als Bürgermeis-
ter.

Schulze
Bürgermeister

Anzeige(n)

Malerbetrieb Samel
Ronny Samel

Ihr Fachmann für
Malerarbeiten im Innen-

und Außenbereich

06712 Bergisdorf · Mittelstraße 3
Tel. (03441) 6199903

Mineralöl Samel
Jürgen Samel

Wärme für Ihr gemütliches Zuhause

mit Heizöl
06712 Bergisdorf · Mittelstraße 3
Tel. (03441) 211974 od. 213332
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Lichterzeit
Nun beginnt die Zeit der Lichter,
das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit.
Ich wünsche dir ihr zu begegnen,
in Liebe und mit Herzlichkeit.
Schon bald ist das Jahr zu Ende
welches nicht so einfach war.
Das Neue soll uns Frieden geben,
und Gesundheit, ist doch klar.

Eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachden-
ken über Vergangenes, ein wenig Glaube an das Morgen 
und Hoffnung für die Zukunft das wünschen wir von gan-
zem Herzen ...

Die Schalmeienkapelle
Wetterzeube e. V.

Absage Neujahrskonzert 2021  
in Haynsburg
Der Heimatverein Haynsburg e. V. wird das geplante 
Konzert zum neuen Jahr am 6. Januar 2021 nicht veran-
stalten. Auf Grund der gegenwärtigen Entwicklung der 
Pandemie findet diese traditionelle Veranstaltung 2021 
nicht statt.
Der Heimatverein Haynsburg wünscht Ihnen und Ihren 
Angehörigen trotz allem, frohe Weihnachten und einen 
gesunden und friedlichen Jahreswechsel.
Wir hoffen, Sie 2021 wieder auf der Haynsburg begrü-
ßen zu können.

Vorstand
Heimatverein Haynsburg e. V.

Anzeige(n)

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

In Gladitz war der Nikolaus!

Darauf haben zumindest die Gaben in den mehr oder 
weniger geputzten Stiefeln hingewiesen. Da in diesem 
Jahr wie anderenorts auch unser kleiner gemütlicher 
Weihnachtsmarkt ausgefallen ist, hat es sich der Hei-
matverein „Gladitz aktiv“ zur Aufgabe gemacht, den 
Kindern im Dorf eine kleine Überraschung vom Nikolaus 
zukommen zu lassen. Somit sind in diesen schwierigen 
Zeiten wenigstens unsere Kleinen nicht zu kurz gekom-
men und haben sich über ein kleines Geschenk freuen 
können!

Wir wünschen allen Lesern und deren Familien eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und alles erdenklich Gute für 
das neue Jahr. Bleibt gesund!

Bei diesen großen Stiefeln waren die Erwartungen an 
den Nikolaus von Jonas und Niklas besonders groß.

Nico Seiferheld

Anzeige(n)
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Andreas Hoppe       Badgestaltung Sanitär Heizung       Liebknecht Str.9 Zeitz    Tel. 03441 769950      www.hoppe-live.de 

Kinder-rätsel
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Bekanntmachung

Aufruf an die Parteien und Wählergruppen

Aufforderung zur Abgabe von Vorschlägen für die Besetzung 
der Wahlvorstände für die Kommunalwahl am 11.04.2021

(evtl. Stichwahl am 25.04.2021)
Am 11.04.2021 finden in den oben genannten Gemeinden 
Kommunalwahlen (Landratswahlen und in der Gemeinde 
Kretzschau zusätzlich die Bürgermeisterwahl statt).
Auf der Grundlage des § 12 Kommunalwahlgesetz für das 
Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA), in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92) in der 
derzeit gültigen Fassung i. V. m. § 6 Kommunalwahlordnung 
Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 24.02.1994 (GVBl. 
LSA S. 338) in der derzeit gültigen Fassung fordere ich die 
Parteien und Wählergruppen der oben genannten Gemein-
den auf, für die Bildung der Wahlvorstände wahlberechtigte 
Bürgerinnen und Bürger als Beisitzer und Stellvertreter zu 
benennen.

Gemäß der Festlegung der Wahlleiterin sind für alle Wahl-
bezirke der Mitgliedsgemeinden jeweils ein Wahlvorstand, 
bestehend aus den nachfolgend aufgeführten Mitgliedern 
zu berufen:
Wahlbezirk Droyßig 1 Wahlvorsteher u. 7 Beisitzer
Wahlbezirk Weißenborn 1 Wahlvorsteher u 5 Beisitzer
Wahlbezirk Bergisdorf 1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer
Wahlbezirk Droßdorf 1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer

Wahlbezirk Kuhndorf 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk 
Heuckewalde

1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer

Wahlbezirk Schellbach 1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer
Wahlbezirk Ossig 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk Lonzig 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk Döschwitz 1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer
Wahlbezirk Kretzschau 1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer
Wahlbezirk Grana 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk Salsitz 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk Mannsdorf 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk 
Wittgendorf/Dragsorf

1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer

Wahlbezirk 
Großpörthen/Nedissen

1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer

Wahlbezirk 
Kleinpörthen

1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer

Wahlbezirk Bröckau 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk 
Hohenkirchen

1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer

Wahlbezirk Breitenbach 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk Haynsburg 1 Wahlvorsteher u. 4 Beisitzer
Wahlbezirk 
Wetterzeube

1 Wahlvorsteher u. 5 Beisitzer

Die Vorschlagsfrist endet am 15.01.2021. Die Vorschläge 
sind an die Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, 
Zeitzer Str. 15, 06722 Droyßig, oder telefonisch unter 
034425 41414 an Frau Schuhknecht, zu richten.
Gemäß § 13 (1) KWG LSA sind die Beisitzer der Wahlausschüs-
se und Wahlvorstände ehrenamtlich tätig. Die §§ 30 - 32 des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
gelten entsprechend.
Die Möglichkeit der Berufung eines Bediensteten der Ge-
meinde zum Gemeindewahlleiter oder zum Stellvertreter 
sowie zum Wahlvorsteher oder zu einem Beisitzer des Wahl-
ausschusses oder des Wahlvorstandes wird im § 9 (1a) KWG 
LSA geregelt.
Nach § 13(2) KWG LSA können Wahlbewerber und Vertrau-
enspersonen für Wahlvorschläge ein Ehrenamt nicht inne-
haben.
Die Ablehnung oder das Ausscheiden aus einem Wahleh-
renamt wird über § 13(3) des KWG LSA geregelt.

Droyßig, den 01.12.2020

B. Schuhknecht
Verbandsgemeindewahlleiterin

Sitzungsplan der Verbandsgemeinde  
Droyßiger - Zeitzer Forst
Zum Redaktionsschluss lagen noch keine Termine zu Sit-
zungen des Verbandsgemeinderates für den Monat Janu-
ar 2021 vor.*
* Bitte beachten Sie die Aushänge in den Gemeinden

Sprechzeiten der Verbandsgemeinde sind auf telefoni-
scher Voranmeldung und unter Beachtung der aktuellen 
Regeln der Corona Pandemie möglich. Wir bitten Sie, sich 
vorab in den Fachämtern zu informieren!
Telefon: 034425 414-0
E-Mail: info@vgem-dzf.de
Wahlleiter der Gemeinden Droyßig, Gutenborn, 
Kretzschau, Schnaudertal und Wetterzeube
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1. Änderungssatzung der Satzung über die 
Erhebung von Friedhofsgebühren der  
Gemeinde Gutenborn vom 04.12.2018

(Friedhofsgebührensatzung)

Gemäß der § 6, § 8 Abs. 1 Satz 1, § 11 Abs. 1 Nr. 2 b, § 11 Abs. 2 
sowie § 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt gemäß Bekanntmachung vom 
26.06.2014 (GVB. LSA 2014, S.288) in der derzeit gültigen 
Fassung, der §§ 1, 2, 4 und 5 Kommunalabgabengesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13.12.1996 (GVBl.LSA 1996, S.405) in der 
derzeit gültigen Fassung, sowie in Verbindung mit § 25 
Abs. 1 des Gesetzes über das Leichen-, Bestattungs- und 
Friedhofswesen des Landes Sachsen-Anhalt (Bestattungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt - BestattG LSA) vom 
05.02.2002 (GVBl. LSA 2002, S.46) in der derzeit gültigen 
Fassung und der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde 
Gutenborn vom 04.12.2018 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Gutenborn in seiner Sitzung am 27.10.2020 folgen-
de 1. Änderungssatzung zur Friedhofsgebührensatzung be-
schlossen:

I.
Der § 7 I. 1. wird wie folgt geändert
§ 7
Gebührentarife

I. Nutzungsgebühren Nutzungszeit
1. Reihengrabstäten
Einzelgrabstätte 20 Jahre 690,00 €
Urnengrabstätte 15 Jahre 550,00 €
Grabstätte für Verstorbene bis 15 Jahre 465,00 €
zum vollendeten 5.Lebensjahr
Urnengemeinschaftsgrabstätte 15 Jahre 1700,00 €
(pro Urnenplatz inkl. Kosten für Beschriftung - Namenszug,
Geburtsjahr und Sterbejahr - Friedhofsunterhaltungsgebühr
für 15 Jahre Nutzungszeit)

Sitzungsplan des Gemeinderates  
der Gemeinde Gutenborn
Dienstag, 19. Januar 2021
18:30 Uhr Sitzung des Bauausschusses
Dienstag, 2. Februar 2021
18:30 Uhr Sitzung des Gemeinderates
Die Sitzungen finden im Gemeindezentrum Droßdorf, 
Schulweg 23 statt.*
* Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Ver-
einbarung - Telefon: 03441 718793

§ 8 Inkrafttreten
( 1 ) Diese Satzung tritt nach Tag der Bekanntmachung in 
Kraft.

Gutenborn OT Droßdorf, den 1.12.2020

Leier
Bürgermeister

Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Kretz-
schau findet am Mittwoch, 27. Januar 2021 um 19:00 Uhr im 
Sportlerheim Grana, Hasselweg 8 statt.*
*Bitte beachten Sie die Aushänge in der Gemeinde!

Sprechzeiten der Bürgermeisterin immer dienstags von 
16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon 03441 213049 E-Mail: gkretzschau@t-online.de

Öffnungszeiten über den Jahreswechsel
Das Büro der Gemeinde Kretzschau bleibt vom 21.12.2020 
bis 05.01.2021 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich während dieser Zeit in dringenden 
Angelegenheiten an das Verwaltungsamt der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst unter der Telefon-Nr. 034425 
414-0.

Bürgermeisterwahl am 11.04.2021  
(evtl. erforderliche Stichwahl am 25.04.2021)

Öffentliche Bekanntmachung der Verbandsgemeindewahl-
leiterin und deren Stellvertreterin
Gemäß § 9 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sach-
sen Anhalt in Verbindung mit § 3 der Kommunalwahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt gebe ich hiermit die Namen und 
Dienstanschriften der Verbandsgemeindewahlleiterin und 
deren Stellvertreterin bekannt:
Wahlleiterin Stellvertreterin
Frau Birgit Schuhknecht Frau Sophie Hemmann
Zeitzer Straße 15 Zeitzer Straße 15
06722 Droyßig 06722 Droyßig
Die Gemeinde Kretzschau hat die Aufgaben des Gemein-
dewahlleiters und des Gemeindewahlausschusses auf die 
Verbandsgemeinde übertragen.
Handelnd im Namen und im Auftrag der Gemeinde Kretzschau

Kraneis
Verbandsgemeindebürgermeister
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Bekanntmachung über die  
Zusammensetzung des Wahlausschusses 
für die Bürgermeisterwahl am 11.04.2021 
(evtl. Stichwahl 25.04.2021)

Vorsitzende: 
Schuhknecht, Birgit

Stellvertreterin: 
Hemmann, Sophie

Beisitzerin: 
Kühn, Hannelore

stellv. Beisitzerin: 
Schütze, Nancy

Beisitzer: 
Osang, Eckhard

stellv. Beisitzerin: 
Huhnstock, Veronika

Beisitzerin: 
Hellfritzsch, Ines

stellv. Beisitzer: 
Döring, Steffen

Schuhkecht, Verbandsgemeindewahlleiterin

Gem Kretzschau - 
Ausschreibung Bürgermeisterstelle  
Kretzschau

Gemeinde Kretzschau
Burgenlandkreis
Land Sachsen-Anhalt Kretzschau, den 01.12.2020

Öffentliche Ausschreibung  
der ehrenamtlichen Bürgermeisterstelle

Die Stelle des ehrenamtlichen Bürgermeisters* der Gemeinde 
Kretzschau ist ab 01.07.2021 neu zu besetzen. Die Gemeinde Kretz-
schau besteht aus den Ortsteilen Döschwitz, Gladitz, Grana, Holl-
steitz, Kirchsteitz, Kleinosida, Kretzschau, Mannsdorf, Näthern und 
Salsitz, hat derzeit insgesamt 2561 Einwohner und ist Mitgliedsge-
meinde der Verbandsgemeinde Droyßiger Zeitzer Forst.
Die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters findet am 
11.04.2021 statt.
Die erforderliche Stichwahl erfolgt am 25.04.2021.
Die Wahlzeit wird auf 08.00 - 18.00 Uhr festgelegt.
Die Wahl erfolgt unmittelbar durch die Bürgerinnen und Bürger.
Für die Dauer der Amtszeit von sieben Jahren erfolgt eine Be-
rufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit.
Wählbar zum Bürgermeister sind Deutsche im Sinne von Ar-
tikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige anderer 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die die Gewähr 
dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich demokra-
tische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und der 
Landesverfassung eintreten, und die nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit 
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren 
haben. Gemäß § 38 a der Kommunalwahlordnung für das 
Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) wird darauf hingewiesen, 
dass Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Eu-
ropäischen Union nach den für Deutsche geltenden Vorausset-
zungen wahlberechtigt und wählbar sind. Ferner wird darauf 
hingewiesen, dass sie nicht wählbar sind, wenn sie nach den 
Deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen sind oder sie infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 
Dieser Personenkreis wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
pflichtung zur Vorlage einer Versicherung mit dem in § 38 a 
Abs. 2 KWO LSA bezeichneten Inhalt besteht. Ehrenamtliche 
Bürgermeister müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollen-
det haben (§ 96 Abs. 2 KVG LSA).

Die Bewerbung muss von mindestens 21 Wahlberechtigten des 
Wahlgebietes persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Für Bewerber, die einer Partei oder Wählergruppe angehö-
ren, gilt die Regelung des § 21 Abs. 10 des Kommunalwahlgesetzes 
entsprechend, wenn für den Bewerber eine Unterstützungserklä-
rung in einem Verfahren nach § 24 des Kommunalwahlgesetzes 
abgegeben wurde. Formblätter für die Unterstützungsunterschrif-
ten sind bei der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Zeit-
zer Straße 15 in 06722 Droyßig erhältlich.
Die Bewerbungen haben schriftlich zu erfolgen. Sie müssen 
mindestens den Namen, den Vornamen, den Beruf, den Ge-
burtstag und den Geburtsort enthalten.
Die Bewerbungen sind in einem verschlossenen Umschlag auf 
dem Postweg zu richten an:
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Gemeindewahlleiterin Frau Schuhknecht
Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig
Kennwort: Bewerbung Bürgermeister der Gemeinde Kretz-
schau
Die Bewerbungsfrist endet am Montag, dem 15.03.2021, 18.00 Uhr.
Gemäß § 30 KWG LSA wird darauf hingewiesen, dass Bewer-
bungen nur innerhalb der Einreichungsfrist zurückgenommen 
werden können.
*Personenbezeichnungen gelten in männlicher, weiblicher 
und diverser Form

A. Just
Bürgermeisterin

Die nächste Sitzungstermine des Gemeinderates der 
Gemeinde Schnaudertal entnehmen Sie bitte den Schau-
kästen in den Orten.*
*Beachten Sie bitte die Aushänge in der Gemeinde 
Schnaudertal.

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Gemeindebüro 
Wittgendorf, Gartenstraße 30 oder nach Vereinbarung – 
Telefon: 034423 21274

Mitteilung

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Wetterzeube findet am Montag, dem 1. Febru-
ar 2021 um 19.00 Uhr auf dem Saal in Haynsburg, Burg-
straße 19, 06722 Wetterzeube OT Haynsburg statt.
Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den.

Der Bürgermeister
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Zeit schenken ...
um in Ruhe Abschied zu nehmen

www.antea-bestattungen-zeitz.de

Droyßig  Astrid Blatt  

Markt 6  I  034425 / 30 247

Teuchern Peter Dotschkal

Markt 2  I 034443 / 31 003

seit 1990

Ihre Ansprechpartner helfen individuell.

Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

www.bestattungshaus-woetzel.de

Altenburger Straße 40
06712 Zeitz

Telefon: 03441

714 056
Droyßig Telefon: 
034425 301296

Bestattungshaus
Milker & Theil GbR
Tag und Nacht dienstbereit seit 2005

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

Die Trauerfeier Anzeige

ganz individuell gestalten
Wenn ein Familienmitglied oder enger Freund verstirbt, wün-
schen sich die Hinterbliebenen eine würdevolle Trauerfeier. Frü-
her hielt man diese in einem religiösen Rahmen ab, heutzutage 
ist das kein Muss mehr. Falls der Angehörige nicht Mitglied ei-
ner Kirche war oder die Familie keine kirchlich geprägte Feier 
wünscht, bietet sich eine weltliche Form des Abschieds an. Bei 
solch einer freien Zeremonie steht nicht der Gedanke an Gott, 
sondern der Verstorbene selbst, sein Leben und sein Charak-
ter im Mittelpunkt. Eine freie Trauerfeier muss nicht nach starren 
Regeln ablaufen, sondern lässt sich im Gegenteil genauso indi-
viduell abhalten, wie das Leben des Verstorbenen war.
Unmittelbar nach dem Tod des geliebten Menschen fällt es 
schwer, eine schöne Gedenkfeier zu organisieren und womög-
lich noch selbst über die verstorbene Person zu sprechen. 
Diese Aufgabe übernimmt oft ein Trauerredner. Er hilft bei der 
Organisation der Feierlichkeit, gestaltet den Tag im Sinne des 
Verstorbenen und begleitet die Trauergäste beim letzten Gang. 
Wichtig ist, dass ein Trauerredner sich im Vorfeld viel Zeit für das 
Vorgespräch nimmt. Bei dieser Gelegenheit erläutert die Familie 
ihre Wünsche und Vorstellungen für die Feier und erzählt aus 
dem Leben des Verstorbenen. Gemeinsam legt man dann unter 
anderem fest, wie die Trauerrede gestaltet sein soll und welche 
Musik erklingt. So ist es beispielsweise möglich, dass Lieder 
ausgewählt werden, die der Verstorbene gern gehört hat, die 
im Kontext zu ihm stehen oder die ganz einfach Trost spenden.

djd 64989

Foto: djd/Trauerredner-schaufler.de/Quadratmedia
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Besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 

wünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnenwünscht Ihnen

Crossener Straße 21 · 06722 Wetterzeube / OT Pötewitz
Tel.: 03 66 93 / 2 17 22 · Funk: 0171 / 5 01 85 92
E-Mail: Holk.Tretner@t-online.de

Wir wünschen Ihnen 
allen eine unbeschwerte 

Weihnachtszeit und 
einen guten Start  

ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!

Kranken- und Altenpflege
Dorflage 23 | 06712 Kretzschau

Tel. 03441/2284842

Unseren Kunden,
Freunden und
Bekannten

wünschen wir
frohe Weihnachten

und einen guten
Rutsch.

Stefan Müller
Fliesenlegermeister

Richard-Großmann-Str. 1 Tel.:   034425 / 30 436
06722 Droyßig Fax:   034425 / 30 437

✉ meister.mueller@aol.com Mobil:  0172 / 341 60 44

Richard-Großmann-Str. 1 Tel.:  034425 / 30 436

Wir danken

unseren Kunden

für das entgegengebrachte

   Vertrauen, wünschen 

 frohe Weihnachten und 

alles G
ute für 2021.

Das Team vom

Friseursalon
Anja‘s Haarmonie

 Inh. Anja Theil

Wir machen Urlaub vom 
24.12.2020 bis 02.01.2021.

Gartenstraße 2
03 44 25 - 9 97 99
Di bis Fr 8 - 18 Uhr   
Mo + Sa 8 - 12 Uhr

Wilhelm-Kritzinger-Straße 2a
03 44 25 - 99 93 88
Do 8 - 15 Uhr

in 06722 Droyßig

Rezeptidee

Goldbraune Weihnachtssterne Anzeige

Zutaten:
100 g  Zucker
300 g  Mehl
200 g  Butter, kalte
1/2   Zitrone(n), unbehandelt, Abrieb davon
2 Pck.  Vanillezucker, (Bourbon-Vanille)
1   Ei(er) 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 15 Min. / Schwierigkeitsgrad: simple
Das Rezept ergibt ca. 40 Plätzchen.
Mehl mit Zucker, 1 Pck. Vanillezucker und Zitronenschale aufhäu-
fen und eine Mulde eindrücken. Das Ei hineingeben. Die Butter in 
Flöckchen oben auf dem Rand verteilen. Alles zu Bröseln hacken, 
dann rasch verkneten. In Folie 30 Minuten kalt stellen.
Den Teig 3-4 mm dick ausrollen. Sterne ausstechen und auf ein 
mit Backpapier belegtes Blech legen. Bei 180 Grad (bei Plätzchen 
immer besser Ober-/Unterhitze) ca. 12 Minuten backen.
Noch heiß mit dem restlichen Vanillezucker bestreuen und aus-
kühlen lassen. 

Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr
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   Fröhliche Weihnachtund einen guten Rutsch 
ins neue Jahr

ABHOLSERVICE  
auf telefonische Vorbestellung 

Gasthof & Pension „Zur Weintraube“
Mannsdorf · Tel.: 0 34 41/21 37 87

wünschen wir von Herzen 
unseren Gästen, Freunden und Bekannten 
Ihre Familie Tille und Mitarbeiter

Wir wünschen unseren werten Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und
 alles Gute für das Jahr 2021

B & B KFZ-SERVICE
Kleinhelmsdorf

Telefon
 03 44 22 / 614 183

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte 

Vertrauen, wünschen frohe Weihnachten und ein 

glückliches, gesundes Jahr 2021.

Ihr Friseursalon im Central in Droyßig
Camburger Str. 5
06722 Droyßig

Merry Christmas

HEIZUNGS- UND SANITÄRTECHNIK

Mittelstraße 14
06712 Kretzschau
Telefon  03441/22 22 96
Fax  03441/22 22 98
www.rothermann-heizung.de

All unseren Kunden, Freunden, Geschäftspartnern 
und Angestellten ein frohes Weihnachtsfest und 

alles Gute und viel Erfolg im neuen Jahr.

Ein frohes Fest und einen

www.autrak.de

multicar

Schlauch
Schnell-Service

www.autrak.de

Hydraulikschlauch-Sofortdienst

Hydraulik
Fahrzeugbau

Schlauch
Schnell-Service

Ein herzliches Dankeschön
für Ihr Vertrauen.

Frohes Fest und Besinnlichkeit
für Sie und Ihre Familien.
Viel Glück und Gesundheit

in 2021.
AuTrak GmbH Zeitz
Geschäftsführung

AuTrak GmbH | Leipziger Straße 38 | 06712 Zeitz | Tel. 0 34 41. 80 37 -0 | www.autrak.de

. .

.. .

. .

. . .

.

.

Klassiker wild aufgefrischt Anzeige

Leicht, lecker, lässig: Heimisches Wildbret schmeckt zwar das 
ganze Jahr, wärmt Bauch und Seele aber mehr noch in der kal-
ten Jahreszeit. Das schätzen auch die Deutschen: Nach Anga-
ben des Deutschen Jagdverbandes (DJV) verspeisten sie knapp 
26.800 Tonnen im Jagdjahr 2016/17. Mehr als 60 Prozent lassen 
sich mindestens einmal im Jahr das Fleisch von Wildschwein, 
Reh & Co. schmecken. Aus gutem Grund: Wildbret ist bekömm-
lich, fettarm, reich an Vitaminen und Mineralstoffen. Und enthält 
lebenswichtige Omega-3-Fettsäuren – ähnlich wie Lachs.
Heimisches Wildbret punktet zudem mit kurzen Transportwe-
gen, geringem Energieverbrauch, Regionalität und Frische.  
  www.wild-auf-wild.de/djd 62422n

Foto: djd/DJV/Kapuhs



Forstkurier35 - Anzeigenteil -Ausgabe 12 | 18. Dezember 2020

FROHE WEIHNACHTEN
HE WEIHWEIHNANAN CACA HHTHTH ETET NENE

WEIHNANAN CACA HHCHC THTH EN
Für das 
Vertrauen im  
vergangenen Jahr möchten 
wir uns auf diesem Wege bei 
unseren Kunden, Geschäftspartnern  
und Freunden herzlich bedanken.
Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten
und alles erdenklich Gute für das neue Jahr!

Ein frohes Weihnachtsfest undEin frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir unserer verehrten Kundschaft,
allen Freunden und Bekannten.

Gladitzer Weg 3 · 06712 Kretzschau /Hollsteitz
Tel. 03 44 25 / 2 73 00 · Fax 03 44 25 / 2 75 39

www.kriegel-metallbau.de

KRIEGEL Metallbau GmbH
Tore · Zäune · Geländer · Metallkonstruktionen · Stahlbau

Mit dem Dank an unsere Kunden 
für das in diesem Jahr 

entgegengebrachte Vertrauen 
verbinden wir den Wunsch für

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, 

erfolgreiches neues Jahr.
Geschäftsführer Ulrich Böttger

Tech. Gase • Meisterbetrieb
+ Reparaturservice

Oststraße 1 • 06712 Kretzschau
Tel.        0  34 41 / 21 43 10
Tel./Fax 0 34 41 / 22 07 48BÖTTGER

und
Baustoffhandel

Nichts ist beständiger als der Wandel.
    (Heraklit von Ephesos)

Diese Tatsache bekamen wir im verrückten 2020 
deutlich zu spüren. Deshalb bin ich dankbar  

für jede Begegnung mit

Gesegnete Feiertage und alles  
Liebe im neuen Jahr,  

Corinna Paulisch 
Praxis für Osteopathie 
Karl-Marx-Straße 33 
06712 Zeitz 
Tel.: 0160-96601398

Ihnen.

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Agrarbetrieb e.G.
Droßdorf 

Ossiger Straße 25
06712 Gutenborn

Wir wünschen allen Verpächtern 
und Geschäftspartnern sowie 

ihren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles  
Gute für das neue Jahr.

Es leuchtet und funkelt 
zur Weihnachtszeit Anzeige

Gerade um die Weihnachtszeit ist es sinnvoll, den Energiever-
brauch von elektrischen Leuchtdekorationen genau im Auge zu 
behalten. So erlebt man bei der Stromabrechnung nach Weih-
nachten keine böse Überraschung. Ein etwa 20 Meter langer 
Lichtschlauch mit herkömmlichen Leuchtmitteln benötigt bei-
spielsweise rund 300 Watt. Eine Kilowattstunde kostet momen-
tan im Durchschnitt rund 0,27 Cent – Tendenz steigend. Funkelt 
der Schlauch dieses Jahr vom ersten Advent bis zum Dreikö-
nigstag am 6. Januar täglich acht Stunden, dann sind das cir-
ca 24 Euro. Ein vergleichbarer LED-Lichterschlauch verbraucht 
im gleichen Zeitraum nur knapp 8 Euro. Leuchtdioden sind mit 
Abstand am sparsamsten. Sie verbrauchen bis zu 85 Prozent 
weniger Energie als herkömmlicher Lichterschmuck.
Generell ist es empfehlenswert, Lichterschmuck nur bei vertrau-
enswürdigen Händlern zu kaufen. Auf der Verpackung müssen 
Sicherheitshinweise in der jeweiligen Landessprache ebenso 
vermerkt sein wie Name und Adresse des Herstellers. Ein ver-
lässlicher Hinweis für geprüfte Sicherheit ist das GS-Zeichen.
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Ihre Medienberaterin vor Ort.

Annett Brunner
0171 3147621 | annett.brunner@wittich-herzberg.de

Ein frohes Fest wünscht

Ihr Medienunternehmen wünscht

allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern 

und Verteilpartnern ein frohes Weihnachtsfest 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 

Wir danken für das bisherige Miteinander

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Werte Kunden und Geschäftspartner, ich möchte mich  
für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken und wünsche  

Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr. Bleiben Sie gesund.

06712 Kretzschau OT Mannsdorf • Borngasse 4
Telefon 03441/213340 • Fax: 220619 • Funk: 0177/2664843

André Oberstein-Just 
Ihr Partner für jede Öffnung im Bau

Fenster - Türen - Tore
Rollladen - Sonnenschutz

Ein frohes Fest und einen
FALK MUTSCHKE
Hauptstraße 17 a · 06722 Wetterzeube
Tel. 03 66 93-2 14 95 · Mobil: 01 79-1 22 15 47

Meine Leistungen für Sie:
Neubau und Austausch von Heizungsanlagen
Sanitär- und Badinstallation, Bauklempnerei, 
Klimaanlagen, ServiceMEISTERBETRIEB

BSB - Bausanierung
Buschendorf · Bausanierung

· Vollwärmeschutz
· Innen- und Außenputz

· Trockenbau
· Komplettsanierung 

    aus einer Hand

Frohes Fest

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

06712 Kretzschau / OT Näthern
Näthern 6 · Z 0 34 41 / 21 09 36

01 72 / 3 16 60 99
              E-Mail: ollis-autoglasservice@vodafonemail.de 

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr

 wünschen wir allen Geschäftspartnern, Kunden und Freunden 
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Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Inhaber: Daniela Volkenand
Taxi:
- Bestellfahrten
- Sofortfahrten

Dialysefahrten, Fahrten zu Chemo- und Strahlentherapie, 
Einweisungen und Entlassungen in Kliniken

– für alle Krankenkassen und Privat –

freundlich – kompetent – zuverlässig
Tel.: Zeitz 0 34 41 - 22 19 03

Büro: Donaliesstraße 23 in Zeitz
Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

n. q. Krankentransport:
- Tragestuhltransport
- Rollstuhltransport
- Liegendtransport

Wir wünschen Ihnen besinnliche  
Weihnachtstage, verbunden mit den 
besten Wünschen für das neue Jahr.

Ablass Baustoffhandel 
Wolfgang Ablass Bau GmbH

Fachbetrieb für
Pflaster- und Erdarbeiten
Klär- und Sammelgruben

Wartung vollbiologischer Kläranlagen

Stolzenhain 13 a, 06722 Droyßig
Tel. 03  44  25 / 3  00  77

Großpörthener Straße 43  Tel. 034423/29222
06712 Schnaudertal  Fax 034423/29223
OT Dragsdorf   Funk: 0172/3449488

E-Mail: info@haustechnik-flache.de • www.haustechnik-flache.de

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 
wünscht

Heizung - Bäder -
regenerative Energien

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftsfreunden gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr.

Pappelweg 24 · 06712 Zeitz
Tel. 0 34 41/27 30 42 · Fax 6 19 90 91

Funk: 01 73/3 88 46 53

www.dachdecker-zeitz.de
mail@dachdecker-zeitz.de

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Seniorenresidenz Droyßig 
IN RUHIGER UND GRÜNER LAGE

1-2-Raum-Wohnungen, Küche, Balkon, 
Fahrstuhl, zwischen 34 - 64 m2 Wohnfläche

SERVICELEISTUNGEN: je nach Bedarf u. a.

 • Pflegedienst
 • Tagespflege
 • Essen auf Rädern
 •  Friseur und Fußpflege im Haus

Einkaufsmöglichkeiten, Arztpraxen, Apotheke, 
Sparkasse im Ort

Anfragen und Informationen unter 
Seniorenresidenz Droyßig  

Ansprechpartner Herr Ebisch  
Wilhelm-Kritzinger-Str. 2a   

Tel. 01 72 / 2 86 51 78

verbunden mit den besten Wünschen für das neue Jahr  
übermittelt allen Bewohnern der Seniorenresidenz sowie 

deren Angehörigen und Betreuern,  
allen Mitarbeitern und deren Familien

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest, 

Spielspaß am Silvesterabend Anzeige

Den Silvesterabend mit Freunden, Verwandten und Nachbarn 
daheim zu verbringen, ist besonders in Familien eine liebgewon-
nene Tradition. In den eigenen vier Wänden kann man es sich 
gemütlich machen, ungezwungen Spaß haben und jederzeit auf 
die Bedürfnisse der Kinder eingehen. Wer die Vorbereitungen 
mit den Gästen gemeinsam erledigt, hat die Party auch noch 
im Handumdrehen organisiert. Dabei sollte man natürlich auch 
an die Unterhaltung denken – und das heißt für viele: Ein gutes 
Gesellschaftsspiel sollte unbedingt zur Hand sein. Gut geeignet 
sind schnelle Spiele wie „Speed Cups 6“ von AMIGO, bei denen 
schon das Spieltempo alle bei Laune hält und nach einem aus-
giebigen Essen für die lange Silvesternacht munter macht.
Bei Speed Cups 6 können bis zu sechs Personen mitspielen, 
das Spiel ist für 19,99 Euro (UVP) im gut sortierten Einzelhan-
del erhältlich. Besitzt man außerdem auch das Basisspiel Speed 
Cups, haben sogar zehn Spieler mit beiden Spielen zusammen 
jede Menge Spaß. djd 62319
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Döschwitzer Weg 18 • 06722 Droyßig
Tel. 03 44 25 - 22 205, Fax 03 44 25 - 99 64 75
info@haarstudio-nicole.de
www.haarstudio-nicole.de
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 10.00 - 18.00 Uhr
Di. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr, Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
im neuen Jahr wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!
Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und Ihre Kundentreue und freuen uns, Ihnen 
auch im nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

Elektro

Installationsbetrieb

Tel. 0 34 41 / 21 52 88
Fax 0 34 41 / 21 61 85
Funk 01 60/2 11 75 94

Inh. Sven Pfauter
Kleinosidaer Straße 17
06712 Kretzschau/Kleinosida

Waldstraße 31· D-06722 Droyßig · Telefon: 03 44 25 / 99 79 24
E-Mail: schneider-et@t-online.de

Kundendienst  01 78 / 1 34 63 73

ELEKTROTECHNIK SEIT 1994
Meisterbetrieb des Elektrohandwerks

Ein besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr wünscht Ihnen

Blatt & Gosserau GbR

Markt 3 · 06722 Droyßig
Tel. 03 44 25 - 70 98 17, info@heizungsbau-droyssig.de
Mobil 01 72 - 84 29 063, 01 73 - 42 61 842

Heizung - Sanitär - Service

Wir danken
unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

BETON- UND 
NATURSTEIN 

JENS SAUPE
Funk 01 79/9 89 79 20

OT Hohenkirchen 1 · 06712 Schnaudertal
Tel. 036695/20847 · Fax 036695/32649

saupe.jens@freenet.de

Ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches und erfolgreiches 

neues Jahr wünscht Ihnen

Ein frohes Fest und einen
Gewinnchancen verschenken Anzeige

und soziale Projekte fördern 
Zu wissen, dass man mit seinen Sorgen und Nöten nicht allei-
ne ist, sondern andere für einen da sind - schon dieses Gefühl 
kann neue Hoffnung geben. Auf Miteinander und Menschlichkeit 
kommt es nicht nur in der Weihnachtszeit an. 
Wer ganzjährig soziale Projekte unterstützen möchte, kann dies 
beispielsweise mit einem Los der Deutschen Fernsehlotterie tun 
und sich zugleich die Chance auf einen Großgewinn sichern - 
oder diese auch verschenken. Ein Jahreslos ist ein Präsent, das 
beim Empfänger zwölf Monate lang in guter Erinnerung bleibt 
und immer wieder bei den Ziehungen für Spannungsmomente 
sorgt.Wer beispielsweise ein Los der Deutschen Fernsehlotterie 
verschenkt, sorgt nicht nur für viele Gewinnchancen, sondern 
unterstützt soziale und karitative Projekte in ganz Deutschland 
- für Familien, Kinder und Senioren, für kranke Menschen und 
Menschen mit Behinderung. Jedes Los hilft dabei, wichtige Pro-
jekte vor Ort finanziell zu ermöglichen. 
Der Beschenkte hat gleichzeitig die Chance auf Geldgewinne 
von bis zu einer Million Euro, eine lebenslange Sofortrente von 
bis zu 5.000 Euro jeden Monat, attraktive Autos, Reisen und vie-
le weitere Gewinne. Mit dem Jahreslos für 45 Euro nimmt man 
automatisch an 54 Wochenziehungen, 9 Hauptziehungen sowie 
an allen Sonderziehungen teil. Lose gibt es bei allen Banken und 
Sparkassen sowie der Post und den Postbanken, telefonisch un-
ter 08000-411411 oder im Internet auf www.fernsehlotterie.de. 
djd

Foto: djd/Deutsche Fernsehlotterie 
gemeinnützige GmbH/Jan Ehlers
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und alles Gute für das neue Jahr
wünschen wir unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachten

ELEKTRO ECKERT
Inh. Tim Eckert

Siedlung 16 • 06712 Gutenborn/OT Droßdorf
Tel. 0 34 41 / 21 14 80 • Fax  0 34 41 / 22 19 91

Kultur- und Pflasterbau Reifert

Gebind 23 · 06722 Wetterzeube OT Haynsburg
Tel.: 0173 - 5 77 22 95 · www.k-p-reifert.de 

Mathias Reifert 
(IHK geprüfter Polier Tiefbau)

Frohe Weihnachten 
und alles Gute im  

Jahr 2021
wünschen wir allen Kunden, Freunden,  

Bekannten und deren Angehörigen.

06722 Wetterzeube OT Goßra, Goßraer Forststr. 40, Tel. 03 44 25 / 9 99 81

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftspartnern, 
Lieferanten, Freunden und  Bekannten ein schönes 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

 DACHDECKERMEISTERBETRIEB

WA 15/08
95 x 90 mm

Ein frohes Fest 
wünscht 
Firma Kiontke

Kamin- und Kachelofenbau
Feldweg 16
06712 Schnaudertal /OT Kleinpörthen
Tel.  03 44 23 / 2 13 64
Funk  01 72 / 3 73 97 90
info@kiontke-kachelofenbau.de
www.kiontke-kachelofenbau.de

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Heizung · Sanitär
Bauklempnerei · Hausmeisterdienste

Weberstraße 2 · 06712 Zeitz
Tel. 0 34 41/21 43 37 · Funktel. 01 72/3 44 09 96

24-h-Service

Wir danken
unserer Kundschaft, Arbeitskollegen und 

Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr.

72/3 44 09 96

unserer Kundschaft, Arbeitskollegen und 

Der passende Stern  Anzeige

zur Adventszeit

Spätestens mit dem Beginn 
der Adventszeit verspüren vie-
le Menschen den Wunsch, das 
eigene Zuhause festlich zu 
schmücken. Blumen und Pflan-
zen spielen dabei traditionell 
eine wichtige Rolle. Nicht ohne 
Grund gilt Grün neben Rot als 
die klassische Weihnachtsfarbe.
Was wäre das schönste Fest 
des Jahres zum Beispiel ohne 
immergrüne Nadelbäume, die 
zu Weihnachten als pracht-
voll geschmückte Christbäu-
me Einzug in die Wohnzimmer 

halten oder draußen mit Lichterketten behängt für magische 
Stimmung sorgen? Auch viele winterblühende Pflanzen wie 
der Weihnachtsstern, der Weihnachtskaktus, die Amaryllis oder 
die Christrose sind feste Elemente der Weihnachtsdekoration. 
Doch auch jede andere Pflanze lässt sich mit dem passenden 
Schmuck im Handumdrehen in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsbotschafter verwandeln. Natürlich-schöne Augenblicke 
mit Blumen und Pflanzen sind so in den letzten Wochen des 
Jahres garantiert. Während der Christbaum meist erst am oder 
kurz vor dem Heiligen Abend aufgestellt wird, versprüht so man-
cher prachtvolle Winterblüher auch schon in den Wochen da-
vor festliche Stimmung und weihnachtlichen Glanz. Unter den 
Zimmerpflanzen sind besonders Weihnachtsstern, Amaryllis 
und Weihnachtskaktus beliebte Weihnachtsbotschafter. Auch 
die Christrose wird in der Weihnachtszeit gerne als lebendiger 
Zimmerschmuck verschenkt. Den schönen Winterblüher gibt es 
in zahlreichen Varianten. Die Farbpalette reicht von Weiß über 
Rosa bis zu dunklem Rot. Außerdem sind zweifarbige Sorten im 
Handel erhältlich. Auf die Dauer fühlt sich die Christrose jedoch 
in geheizten Räumen nicht wohl. Ihr Platz ist im Garten oder im 
Kübel vor der Haustür. Weitere Ideen und fachkundige Beratung 
gibt es im grünen Fachhandel. Quelle: Das Grüne Medienhaus

Foto: GMH



Forstkurier 40- Anzeigenteil - Ausgabe 12 | 18. Dezember 2020

Frohe
Weihnachten

Unserer werten Kundschaft, unseren Geschäftspartnern, 
Mitarbeitern sowie unseren Mitgliedern und Verpächtern 

wünschen wir ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie 
ein friedvolles neues Jahr.

aus eigener Aufzucht !!!
      Rindfleisch, Kalbfleisch, Schweinefleisch, Weidefleisch
  Frischgeflügel, Kaninchen & Wildspezialitäten

aus eigener Aufzucht !!!

zertifizierter Betrieb für artgerechte Tierhaltung

Freude und Besinnlichkeit
für die Festtage,

Gesundheit, Glück und
Erfolg fürs neue Jahr

wünschen wir von Herzen
allen unseren Kunden, Freunden

und Bekannten.

Walther Baumaschinen
und Geräte GmbH

Garten-/Forst-/Kommunaltechnik

Am Roten Berg 49 • 07607 Eisenberg 
Tel. 03 66 91 - 4 60 25

Grillhähnchen Bachmann GbRGrillhähnchen Bachmann GbR
06721 Osterfeld / OT Waldau · Tel. 034422/2122/21609

Wir wünschen unserer Wir wünschen unserer 
verehrten Kundschaftverehrten Kundschaft

ein gesegnetes ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und Weihnachtsfest und 

alles Gute für das neue Jahr.alles Gute für das neue Jahr.

                                      

                                      

Ein frohes Fest und einen

 Friedvolle Weihnachten und die besten 
Wünsche für das kommende Jahr

Hohenkirchen 10 · 06712 Schnaudertal
Tel./Fax 034423/21250 · Handy 0172 / 2459848
E-Mail: mkm.hofmann@freenet.de

Naturstein
Platten
Fliesen
Mosaik

Geschenktipp: „Funkelschatz“ Anzeige

Zufällig stoßen die Drachenkinder auf einen Schatz voller bunter 
Funkelsteine. Allerdings stecken diese eingefroren in einer dicken 
Säule aus Eis. Zum Glück bringt Papa-Drache die Säule mit seinem 
Feueratem zum Schmelzen und die Kinder können die funkelnden 
Steine einsammeln. Dazu stapeln die Spieler auf dem Spielbrett 
neun Plastikringe zu einer Säule und füllen diese bis zum Rand 
mit bunten Funkelsteinen. Zu Beginn jeder Runden wählt jeder ein 
farbiges Funkelplättchen. Vorsichtig entfernt nun der Startspieler 
den obersten Ring, und alle kassieren die runtergepurzelten Stei-
ne ihrer Farbe. Ist der letzte Eisring vom Spielbrett genommen, 
endet dieses ungewöhnliche Sammelspiel, und es gewinnt, wer 
mit Fingerspitzengefühl, ein wenig Taktik und Glück die meisten 
Funkelsteine einsammeln konnte. Kinderspiel des Jahres 2018 – 
Begründung der Jury: Dieser Drachenpapa lässt nicht nur Eis, 
sondern auch Kinderherzen schmelzen. Hier fiebert die ganze 
Familie gerne mit. Ein Tochter-Vater-Gespann, die Autoren Lena 
und Günter Burkhardt, verbindet eine kindgerechte Geschichte, 
einen klassischen Mechanismus und faszinierendes Material zu 
einem Spieleabenteuer, das Kinder immer wieder fesselt. Beim 
Einschätzen und Sammeln sind ein kühler Kopf, ein Quäntchen 
Glück und Fingerspitzengefühl gefragt. (Drachen-)Papa ist der 
Beste. Funkelschatz ist ein taktisches Sammelspiel für 2-4 Spie-
ler ab fünf Jahren. Erhältlich im gutsortierten Fachhandel.
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HBH Ernst GmbH 
Auestraße 11 · 06712 Zeitz
Tel.: 03441/619490
Fax: 03441/6194929
E-Mail: info@hbh-ernst.de
Internet: www.hbh-ernst.de

Sägewerk & Abbundzentrum

Holz- & Baustoffhandel Ernst

Wir danken unseren Kunden 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen, wünschen frohe 
Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr. 

v Osterfeld 034422/617956 · E-Mail: info@apz-sa.de · wwww.apz-sa.de

Wir kommen           um zu helfen!

Ambulantes PflegeZentrum
TAGESPFLEGE
  „Zur alten Schule“ Osterfeld 

Ambulantes PflegeZentrum · Osterfeld · Schloßberg 6

TAGESPFLEGE
  „Zur alten Schule“ Osterfeld

Mit unseren Weihnachtsgrüßen verbinden wir den Dank für das  
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen unseren Patienten 

und Kooperationspartnern sowie deren Angehörigen  
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr
Low-Carb-Plätzchen –  
eine gute Alternative? Anzeige

Wenn es in der Vorweihnachtszeit nach Zimt, Vanille und Leb-
kuchen duftet, sind Vanillekipferl, Zimtsterne und Co. nicht weit. 
Doch die kleinen Leckereien können mitunter sehr kalorienreich 
sein. Neben Butter und Zucker durfte auch Weizenmehl bei 
Keksrezepten nie fehlen – bis jetzt. „Low-Carb“ heißt die Alter-
native für alle, die in der Weihnachtszeit auf die Kohlenhydrate 
beziehungsweise Kalorien achten wollen. „Unter Low-Carb ver-
steht man im Allgemeinen eine Ernährungsweise, bei der der 
Anteil an Kohlenhydraten in der täglichen Ernährung reduziert 
wird“, erklärt Dr. Annette Neubert, Ernährungswissenschaftlerin 
im Nestlé Ernährungsstudio. „Eine Low-Carb-Ernährung kann 
Menschen beim Abnehmen helfen. Verschiedene Studien zei-
gen, dass durch eine kohlenhydratarme Ernährung kurzfristig 
schneller Gewicht reduziert werden kann als durch eine fettarme 
Ernährung.“
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Burgenland

Ihr Strom- und Gasnetzbetreiber
REDINET Burgenland GmbH
Geußnitzer Straße 74  06712 Zeitz  Telefon 03441 - 8003-0
www.redinet.de

Wir danken unseren Kunden für Ihr Vertrauen 
und wünschen eine frohe Weihnacht und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

BMS Meisterbetrieb

Großraer Forststraße 40
06722 Wetterzeube/OT Goßra
Tel. 03 44 23 / 29 82 91
Funk: 01 70 / 5 54 51 08
matthias.helbig@freenet.de

Ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch!

Herzliche Weihnachtsgrüße und die besten 
Wünsche für das neue Jahr all unseren Kunden, 
Geschäftsfreunden, Angestellten, Bekannten 
und Freunden, verbunden mit dem Dank für 
das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!

Matthias Helbig

Ein frohes Fest und einen
Geflügelfleisch immer beliebter Anzeige

Seit Jahren steigt die Beliebtheit von Geflügelfleisch in Deutsch-
land – trotz eines insgesamt sinkenden Fleischkonsums. Im 
Jahr 2018 betrug der gesamte Pro-Kopf-Verbrauch von Geflü-
gelfleisch durchschnittlich rund 22,2 Kilogramm, wovon etwa 
13,2 Kilogramm für den menschlichen Verzehr bestimmt waren. 
Mit jährlich mehr als 1,7 Millionen Tonnen Bruttoeigenerzeugung 
nimmt Deutschland innerhalb der EU und auch weltweit eine 
Spitzenposition in der Geflügelfleischerzeugung ein. 
 Quelle: statista.com

Ein frohes 
Weihnachtsfest und 

ein schönes 2021
wünschen allen 

Kunden, Freunden 
und Bekannten

Brüderstraße 15 B
06712 Zeitz 

Tel.: 03441/28 71 00 

FriseursalonFriseursalon

das Team von

Landhandel Näthern

 0 34 41 / 22 15 86 - OT Näthern

Futtermittel, Sonnenblumenkerne, 

Weidetechnik, Futtermöhren

Ein frohes Weihnachtsfest
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Camburger Straße 18a · 06722 Droyßig · Tel.: 03 44 25 / 2 20 86

Für das Vertrauen im vergangenen Jahr möchten wir uns auf diesem Wege
bei unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden herzlich bedanken.

Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten und alles erdenklich Gute für das neue Jahr! 
Handwerksbetrieb

GmbH

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr

Tel. 034466 / 71143 · Funk 0171 3313937 · www.hkm-management.de

• BAGGERARBEITEN 
• HAUSVERWALTUNG
• HAUSMEISTERSERVICE
• REINIGUNGSSERVICE

Frohe  
Weihnachten 

Süße Nascherei Anzeige

Kringel, Stollen und Pfefferkuchen — was wäre die Advents- und 
Weihnachtszeit ohne all die süßen Versuchungen? Wer Familie 
oder Gäste mit einer besonderen Köstlichkeit verwöhnen möch-
te, wird für die Kaffeetafel nicht auf einen Baumkuchen verzich-
ten wollen. Ein weihnachtlich dekorierter Baumkuchen ist auch 
eine schöne Geschenkidee, um Freunde, Verwandte und andere 
Schleckermäuler zum Fest zu überraschen.

Foto: doreen Tank/pixelio.de
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NN
    Bittner-Bau GmbH & Co.KG

Betriebsferien  
vom 23.12.2020 - 08.01.2021

– Baustoffhandel
– Schüttgütertransporte
– Bauschuttrecycling
– Containerdienst
– Abbruch, Rückbau, Entkernung

Straßen- und Kanalbau – 
Tiefbauarbeiten – 

                                              Drainage- und
Sickeranlagen – 

Erdbewegungen – 

IN
H

N
I

H

H

N
I

H

H I
Betriebsferien vom 21.12.20 - 08.01.21

Sand- und Kiesgewinnung Neupoderschau Emanuel Bittner

Besinnliche Feiertage und  
einen guten Start ins neue Jahr  wünschen wir unseren  

Kunden und Geschäftsfreunden und danken  
für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Zeitzer Straße 38 · 06712 Kretzschau · Tel. 0 34 41 / 21 22 93 · Fax 03441 / 6 19 90 41 · info@bittner-bau.de · www.bittner-bau.de

    Christian Bittner e.K.
Betriebsferien  

vom 23.12.2020 - 08.01.2021

wünschen wir allen unseren verehrten Kunden, Freunden, 
Bekannten und deren Familien. Auch im nächsten Jahr stehen 
wir Ihnen wieder mit unserem bekannt guten Service zur Seite.

Am Herrmannschacht 2 Am Herrmannschacht 2 
06712 Zeitz

Tel. 03441/6169-0

wünschen wir allen unseren verehrten Kunden, Freunden, wünschen wir allen unseren verehrten Kunden, Freunden, 

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, Fröhliche Weihnachten und ein gesundes, 

Dach-Helm GmbHDach-Helm GmbHDach-Helm GmbHDach-Helm GmbHDach-Helm GmbH
Mitglied der Dachdecker-Innung Sachsen-Anhalt SüdMitglied der Dachdecker-Innung Sachsen-Anhalt Süd

Fachbetrieb für:

• Dächer und Fassaden • Gerüstbau
• Dachklempnerei • Schornsteinkopfreparaturen

   
06667 Stößen • Priestädt Nr. 14 • Tel. (03 44 45) 2 02 22 • Funk 01 72 / 6 05 57 24 und 01 72 / 3 40 05 53

seit 1904

Ein frohes Fest und einen
Ein wenig Luxus darf’s schon sein Anzeige

Haute Couture steht für exklusive und besondere Luxusmode. 
Dafür schwärmen bekanntlich viele Frauen. Auch die Haut liebt 
maßgeschneiderte Pflege. Wie wäre es also mit ein wenig „Haut 
Couture“ für mehr Hautfeuchtigkeit und weniger Falten? Trin-
kampullen mit Kollagen-Peptiden etwa sind eine wunderbare 
Geschenkidee für alle, die ihre Mutter, Schwester oder die gute 
Freundin zu Weihnachten mit einer besonderen Beauty-Kur ver-
wöhnen möchten. Denn schließlich ist eine rundum gepflegte 
Haut das allerschönste Weihnachtsgeschenk. djd
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Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2021.
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GRANA

PROFESSIONELLE FAHRZEUGAUFBEREITUNG FÜR ALLE FAHRZEUGMODELLE

TOP-WASCHPRG. 1 - statt 12,50 a nur    8,90 a
10-ER WASCHBLOCK PRG. 6 - statt 75,00 a nur  55,00 A
FAHRZEUGINNENAUFBEREITUNG  „PETIT“ nur  49,90 a
ENKELGESCHENKIDEE   für Oma, Opa, Eltern, Tante ... 
Unsere Kundenkarte 2,- Euro Gebühr - dann nur
1/2 Preis bezahlen Programm 1 an den Aktionstagen!!!

UNSERE WEIHNACHTS-
WASCHANGEBOTE

AUCH ALS GUTSCHEINE
AB 6. DEZEMBER!KB AUTO-WASCH- U. SERVICE GmbH

an der B180 - 06712 GRANA/Zeitz

guten Rutsch ins neue Jahrguten Rutsch ins neue Jahr
Exotische Fest für die Sinne Anzeige

Auf Reisen und im Urlaub lernt man immer wieder ungewöhn-
liche exotische Genüsse kennen, vor allem in kulinarischer 
Hinsicht. Seien es thailändische Currys, echt amerikanische 
Ribeye-Steaks oder ein indisches Lammgericht. In der heimi-
schen Küche fehlt es jedoch häufig an den  entsprechenden 
Zutaten. Mittlerweile werden diese Saucen und Gewürze auch 
in der Heimat verkauft. In internationalen Food-Shops und im 
Feinkosthandel findet man genau die „Zaubermittel“, um asia-
tisches, amerikanisches oder afrikanisches Flair in die eigene 
Küche zu zaubern.
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Weihnachten im Kaminstudio im Dezember
Überraschungsgeschenk für jeden gekauften ECO Plus

WEIHNACHTSGESCHENK + 10 % WEIHNACHTSRABATT

Mo - Mi 10.00 - 18.00 Uhr
Do - Sa nach  
Vereinbarung geöffnet

ALTENBURGER KAMINSTUDIO
Leipziger Straße 24
Inh. Manfred Pocklitz

Tel. 0 34 47 / 89 42 63 · Funk 01 72 / 27 82 625 
http// altenburgerkaminstudio.com

im Kamin- u. Kachelofenbau
Hark GmbH & Co. KG
47228 Duisburg · Hochstr. 197

All unseren Kunden und Geschäftspartnern wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

• Entrümpelung
• Entkernung • Entsorgung
• Garten- und 
   Landschaftspflege
• Containerdienst 1 - 12 m3

• Hausmeisterservice
• Schrotthandel u. v. m.

Ina´s Hausmeisterdienste UG  

(haftungsbeschränkt) & Co. KG
Am Weinberg 1

06722 Wetterzeube /OT Haynsburg

Funk 01 77 / 2 29 81 21

E-Mail: ina@gmx.de

Kfz-Meisterbetrieb Ralf-Heino Jährling
06722 Droyßig · Camburger Str. 18
Tel. 03 44 25 / 2 75 15 · Fax 2 74 35

Frohe Weihnacht und ein 
gesundes neues Jahr

wünscht allen Kunden,
Freunden und Bekannten

BACKSH   PBACKBACKBACKBACK
frische

...kaufen wo es lecker ist!
SH   PSH   P

...kaufen wo es lecker ist!
SH   P

aus Kretzschau · Mittelstr. 11 · Tel. 0 34 41 / 78 39 949 · Mo - So geöffnet
frische-backshop@gmx.de

Leckere Weihnachtsfeiertage, viel Gesundheit
und viel Glück für das neue Jahr 
wünscht allen Kunden

Ihr
Postservice

Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Frohe 
Weihnachten

wünschen wir allen Kunden, Freunden,  
Bekannten und deren Angehörigen.

Garten und  
Landschaftsbau
Ossi´s Service
rund um Haus  
und Garten

Steve Oswald
Siedlung 4  
06721 Meineweh
0176 / 53 16 22 68
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omUnseren Kunden wünschen wir ein frohes

Weihnachtsfest sowie ein gesundes, glückliches  
und erfolgreiches Jahr 2021!

Am Güterbahnhof · 06712 Zeitz · Tel. 03441/6622-0 · Fax 03441/212145
E-Mail: info@mobau-zeitz.de · www.mobau-zeitz.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 18 Uhr / Sa. 8 - 12 Uhr

Agaer Straße 38 | 06712 Gutenborn /OT Lonzig
Telefon: (03 44 23) 26 50 · Fax: 2 65 22 

Klaus@Andrae-Haustechnik.de

Komplettbäder - 
alters- und behindertengerechte Bäder 

inkl. Fliesenarbeiten

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben  
ein gesundes und frohes Weihnachtsfest  

sowie für das neue Jahr die besten Wünsche.  
Bleiben Sie gesund.

Liebgewonnene Tradition  Anzeige

In vielen Häusern hängen in der Weihnachtszeit Mistelzweige in 
Türrahmen. Küsst sich ein Pärchen zu Weihnachten unter dem 
Mistelzweig, so bleibt es zusammen. Diese Legende hat zur gro-
ßen Popularität der Mistel als Weihnachtsdekoration in England 
und auch in Deutschland geführt. Meistens küsst man sich unter 
der weißbeerigen Mistel (Viscum album), die in einigen Landstri-
chen häufig zu finden ist, vor allem auf Pappeln oder Obstbäu-
men. Woher der Brauch des Küssens stammt, ist nicht endgültig 
geklärt. So war die Mistel zum einen den gallischen Priestern, 
den Druiden, heilig; dies mag der Grund dafür sein, dass die 
immergrüne Pflanze in einigen Gegenden mit einer goldenen Si-
chel geschnitten und hinterher verbrannt werden sollte, damit 
sich die Prophezeiung der ewigen Liebe erfüllte.
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Steinmetzwerkstatt
Udo Werner

                    06721 Osterfeld 

  Bahnhofstraße 28

        Handy: 01 62 / 6 21 08 97

Grabmale - Restaurierung - Sandsteinarbeiten

Wir wünschen unseren  
Kunden, Mitarbeitern 

und Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr 
alles Gute.

Frohe Weihnachten von Ihrem Dachexperten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir unserer Kundschaft, 
Freunden und Bekannten

Tobias Beret
Siedlung 1

06712 Gutenborn /OT Droßdorf
Tel.: 0 34 41/21 38 20 

Funk: 01 72/7 91 76 63

Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Unser Service | Rechnung per E-Mail

Nutzen Sie diesen sicheren, bequemen und effektiven Service 
unseres Hauses und gehen mit uns einen weiteren 

modernen Schritt zum papierlosen Geschäftsverkehr – 
der Umwelt und Ihrer wertvollen Zeit zuliebe. 

Melden Sie sich einfach an!

info@wittich-herzberg.de

Leckere Weihnachtszeit Anzeige

Besonders in der Advents- und Weihnachtszeit ist Baumkuchen 
eine beliebte Spezialität, um Freunde oder die Familie am Kaf-
feetisch zu verwöhnen. Oder man verschenkt die Köstlichkeit 
weihnachtlich dekoriert, schön verpackt in einer Schmuckdose 
zum Fest und kann sich der Freude der Beschenkten sicher sein.
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Zeitzer Straße 35 · 06712 Kretzschau · Mobil: 01 79 / 7 08 15 07

Ferienziel-Reisen & Ausflugsfahrten  
und Strandterrasse Kretzschau – Treffpunkt

Angebote zur Abholung:
25.12.2020 bis 27.12.2020  

und  01.01.2021 bis 03.01.2021 
Enten-, Gänse- und Kaninchenbraten,  

Klöße, Kartoffeln und Beilagen
 (bitte um telefonische Vorbestellung)

Eine schöne Weihnachtszeit 
und alles Gute für das neue Jahr.

Ein besonderes Dankeschön 
allen Rot-Kreuz-Blutspendern 
und Helfern.

DRK-Kreisverband 
Zeitz e.V.

Sozialstation Droyßig
Nordstr. 8 · 06722 Droyßig
Telefon: 03 4 4 25 / 99  66  99
Mobil: 01 62 - 2 85 07 18
E-Mail: sozialstation-droyssig@drk-zeitz.de 

Bei uns sind Sie in guten Händen, denn Pflege ist Vertrauenssache!

Unsere Sprechzeiten
Mo - Fr 7.00 – 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sozialstation Droyßig

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes neues Jahr. 

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit möchten wir uns bei unseren 

Patienten und Ärzten mit ihren Teams bedanken. 

Für Ihr Vertrauen in diesem schwierigen Jahr 
möchten wir uns bei allen Gästen, Freunden  

und Bekannten herzlich bedanken.
Wir wünschen allen friedvolle Weihnachten und  

alles erdenklich Gute für das neue Jahr.
Ihr Team vom

Michael Siebert · Droyßig
Tel. 01 72 - 5 95 88 72 · Tel. (03 44 25) 99 97 9

Droyßiger

der kultursaal auf dem Lande

Ein frohes Fest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Überraschendes Partyspiel Anzeige

Wie viele Stunden die besten Freunde wohl täglich im Netz 
surfen? Und wie viele Filmrisse sie bereits hatten? Wer glaubt, 
Freunde hätten keine Geheimnisse voreinander, der hat ihnen 
vermutlich noch nie indiskrete Fragen gestellt. Das Partyspiel 
„Privacy Numbers“ bietet Partygästen jetzt genau dazu die 
perfekte Gelegenheit. Überraschungen sind dabei garantiert. 
Und das ohne irgendwelche ungewollten Outings, denn alle 
Bekenntnisse werden völlig anonym abgegeben. Bei dem Par-
tyspiel schätzen die Spieler, ob und wie häufig ihre Mitspieler 
etwas Bestimmtes erlebt oder getan haben könnten. Selbst 
höchst brisante Fragen zum Privatleben können völlig aufrich-
tig beantwortet werden und oft bleibt bei der Antwort nur über-
raschtes Staunen oder großes Gelächter zurück. Die Spielregeln 
sind ganz einfach, was das Spiel ideal für eine heitere Party-
Runde macht. djd

Foto: djd/Amigo Spiel + Freizeit GmbH


